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Liebe Gäste, 
jetzt wird es bei uns noch bunter – der Frühling hält Einzug in Magdeburg! 
Wenn die warmen Sonnenstrahlen die Stadt in goldenes Licht tauchen und 
die Natur zu neuem Leben erwacht, entfaltet die Ottostadt einen besonderen 
Charme. 

Wohin das Auge auch blickt, sprießt frisches Grün, blühen farbenfrohe 
Blumen und duftet es nach Frühling. Die beste Zeit also, um in die 
weitläufigen Parks und Gärten Magdeburgs einzutauchen: Gehen 
Sie im Elbauenpark mit seinem imposanten Jahrtausendturm auf 
Entdeckungstour, schlendern Sie durch den historischen Herrenkrugpark, 
wandern Sie im Rotehornpark bis zur Elbspitze oder lassen Sie die Seele  
im idyllischen Klosterbergegarten baumeln!

Ein besonderes Naturschauspiel erwartet Sie zwischen Ende März und 
Mitte April im Nordwesten der Stadt. Dann verwandeln die japanischen 
Nelkenkirschen den Holzweg in ein atemberaubendes rosa Blütenmeer – ein 
magischer Anblick, der jedes Jahr aufs Neue begeistert.

Über ein Meer fährt die Weiße Flotte zwar nicht, doch ihre Touren auf der Elbe 
führen entlang naturbelassener Uferzonen und vorbei an der historischen 
Stadtsilhouette. Idyllische Auenwälder ziehen vorbei und Kanuten winken 
vom Fluss. 

Steuern Sie unbedingt auch die Beimssiedlung an! Das beeindruckende 
Flächendenkmal der Architektur des Neuen Bauens feiert in diesem Jahr sein 
100-jähriges Bestehen. Warum es bis heute als wegweisend gilt und nichts 
von seiner Modernität verloren hat, erfahren Sie in dieser Ausgabe von „48 
Stunden in Magdeburg“.

Unsere Stadt blüht auf – und bietet damit eine Fülle an Erlebnissen 
und Entdeckungen. Ob Kultur oder Kulinarik, Geschichte oder Genuss, 
Spaziergänge oder Spielplätze – lassen Sie sich inspirieren!

Wir wünschen Ihnen einen unvergesslichen Frühling in Magdeburg!

Frühling
2025 

  Grüße von Kaiser Otto
1. QR-Code scannen.
2. „Launch“ drücken und  
	 Kamerazugriff	gestatten.
3.	 QR-Code	erneut	scannen.

  Hier finden Sie die besten Apps 
für Ihren Aufenthalt in Magdeburg.

  Entdecken Sie die Welt mit SmartGuide –  
Ihrem digitalen Gästeführer!

Die	SmartGuide-App	eröffnet	ein	völlig	neues	Kapitel	 für	
Ihre	 Stadterkundung!	 Entdecken	 Sie	 die	 geheimnisvollen	
Ecken	und	imposanten	Wahrzeichen	der	Stadt,	begleitet	von	spannenden	
Audio-Geschichten,	die	Sie	auf	eine	Reise	durch	die	Zeit	mitnehmen	–	in	
mehreren	Sprachen	und	leicht	verständlich	für	alle.

Ihre	Reiseplanung	wird	dabei	nicht	nur	einfacher,	sondern	auch	inspirie-
render	–	mit	individuellen	Empfehlungen,	die	genau	auf	Ihre	Interessen	
abgestimmt	sind.	Dank	barrierefreier	Funktionen,	wie	 leicht	verständli-
chen	Inhalten	und	der	Möglichkeit,	Texte	zu	hören	statt	zu	lesen,	wird	die	
Stadt	für	alle	zugänglich.

Ob	der	beeindruckende	Magdeburger	Dom	oder	versteckte	Schätze	ab-
seits	der	bekannten	Pfade	–	die	SmartGuide-App	führt	Sie	zu	den	High-
lights	und	Geheimnissen	der	Stadt.	Und	das	Beste:	Sie	bestimmen	selbst,	
wann	und	wo	Sie	die	Stadt	erkunden.	Mit	dem	digitalen,	barrierefreien	
Reiseführer	 an	 Ihrer	 Seite	 lädt	Magdeburg	 Sie	 ein,	 die	 Stadt	 auf	 völlig	
neue	Weise	zu	entdecken!
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Tourist Information Magdeburg
Breiter Weg 22

Tourist Information Magdeburg
Hauptbahnhof

Treffpunkt Stadtrundfahrt mit dem Doppeldeckerbus: 
Alter Markt/Otto-von-Guericke-Denkmal

Die Karte gibt Ihnen einen Überblick über die Orte, die 
in dieser Broschüre Erwähnung finden. 
Der Stadtplan ist vereinfacht dargestellt und dient 
Ihnen als Orientierung. Sollten Sie Fragen haben, helfen 
Ihnen unsere Mitarbeitenden der Tourist Information 
Magdeburg gern weiter.
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Magdeburg im Frühling – ein Zu-
sammenspiel aus Geschichte, 

Kunst und Natur. Perfekt für eine in-
spirierende Entdeckungstour. Hier 
ein paar Tipps für Ihren Magdebur-
ger Frühlingsspaziergang. 

Im	Herzen	der	Stadt	ragen	die	beiden	
Türme	 des	 Magdeburger	 Doms	 stolz	
in	den	Frühlingshimmel	–	das	Wahrzei-
chen	der	Stadt	und	zugleich	eines	der	
ältesten	gotischen	Bauwerke	Deutsch-
lands.	Das	noch	schwache	Sonnenlicht	
taucht	 die	 imposante	 Fassade	 in	war-
mes	Gold,	während	 ganz	 in	 der	Nähe	
die	 Elbe	 ruhig	 am	 Domfelsen	 dahin-
fließt.

Zu	 Füßen	 der	 Kathedrale	 (Grablege	
Ottos	 des	 Großen)	 erstreckt	 sich	 der	
Domplatz,	 umgeben	 von	 historischen	
Gebäuden	 und	 gesäumt	 von	 alten	
Bäumen.	 Nur	 wenige	 Schritte	 weiter	
fängt	die	Grüne	Zitadelle	mit	ihren	un-
regelmäßigen	 Formen,	 Dachgärten,	
goldenen	 Kugeln	 auf	 dem	 Dach	 des	
Türmchens	 und	mit	 leuchtenden	 Fas-
saden	 in	 Kirschblütenpink	 den	 Blick	
ein.	Das	von	Kunstgenie	Friedensreich	
Hundertwasser	 entworfene	 Bauwerk	
bildet	einen	spannenden	Kontrast	zur	
geradlinigen	Architektur	der	Stadt.

Durch	 schmale	 Gassen	 führt	 der	 Weg	
weiter	 zum	Kloster	 Unser	 Lieben	 Frau-
en,	 dessen	 jahrhundertealte	 Mauern	
einen	besonderen	Charme	versprühen.	
Heute	dient	das	Kloster	als	renommier-
tes	 Kunstmuseum.	 Moderne	 Werke	
verschmelzen	mit	der	historischen	Um-
gebung	und	der	Skulpturenpark	lädt	mit	
seinen	rund	50	Werken	dazu	ein,	Kunst	
unter	freiem	Himmel	zu	erleben.	

Weiter	 Richtung	 Elbe	 öffnet	 sich	 die	
Stadt	 zum	 Wasser.	 Die	 Uferpromena-
de	bietet	einen	herrlichen	Blick	auf	die	
sanft	dahinfließende	Elbe.	Etwas	weiter	
entlang	der	Brücke	 leuchtet	die	monu-
mentale	Neon-Textarbeit	des	Künstlers	
Maurizio	Nannucci:	„Von	so	weit	her	bis	
hier	hin.	Von	hier	aus	noch	viel	weiter“	–	

FRÜHLING ENTLANG 
DER ELBE

ein	Sinnbild	für	die	bewegte	Geschichte	
Magdeburgs	und	den	steten	Wandel	der	
Stadt.	Der	Spruch	ist	an	der	Hubbrücke	
montiert:	 ein	 stählernes	 Industriedenk-
mal,	das	sich	wuchtig	über	den	großen	
Strom	spannt	und	die	City	mit	der	Rote- 
horninsel,	dem	Stadtpark	und	–	Tipp	für	
Architekturliebhaber	 –	 mit	 dem	 hyper-
modernen,	 jüngst	 nach	 jahrelanger	
Sanierung	 erst	 wiedereröffneten	 Ver-
anstaltungszentrum	in	der	Hyparschale	
verbindet.

Apropos	 großer	 Strom:	Wer	 den	 Früh-
ling	 in	Magdeburg	 auf	 eine	 besondere	
Weise	erleben	möchte,	sollte	eine	Fahrt	
mit	der	Magdeburger	Weißen	Flotte	auf	
der	Elbe	einplanen.	Direkt	 am	Petriför-
der	an	der	Elbe	gelegen,	bietet	das	Un-
ternehmen	 mit	 zwei	 Touristenschiffen	
verschiedene	Rundfahrten	an.	

Ob	 eine	 entspannte	 Tour	 entlang	
der	 schönsten	 Sehenswürdigkeiten	
Magdeburgs	 oder	 ein	 Ausflug	 zum	
Schiffshebewerk	 und	 zum	 imposanten	
Wasserstraßenkreuz	 nördlich	 der	 Lan-
deshauptstadt	–	die	sanften	Wellen	und	
die	 vorbeiziehende	 Uferlandschaft	 sor-
gen	 für	 einen	 Perspektivwechsel	 und	

garantiert	für	bleibende	Eindrücke.	Be-
sonders	zur	Blütezeit	entfaltet	sich	vom	
Wasser	 aus	ein	 atemberaubender	Blick	
auf	Magdeburgs	frühlingshafte	Kulisse.

Übrigens:	 Besonders	 spektakulär	 zeigt	
sich	der	Frühling	etwas	außerhalb	–	ent-
lang	 des	 Magdeburger	 Holzweges	 im	
Nordwesten	 der	 Stadt.	 Mehr	 als	 100	
japanische	 Nelkenkirschen	 verwandeln	
jedes	 Jahr	 für	 kurze	 Zeit	 die	 sonst	 un-
scheinbare	 Straße	 in	 ein	 leuchtendes	
Blütenmeer.	

In	Japan	feiert	man	seit	Jahrhunderten	
Hanami	 –	 das	 gemeinsame	 Betrachten	
der	Kirschblüte.	Auch	in	Magdeburg	er-
freut	sich	dieses	Naturschauspiel	wach-
sender	 Beliebtheit.	 Familien,	 Freunde	
und	Paare	nutzen	die	blühenden	Bäume	
für	entspannte	Picknicks,	Spaziergänge	
oder	 unvergessliche	 Schnappschüsse.	
Besonders	auf	Social	Media	hat	sich	der	
Holzweg	als	beliebter	Spot	für	atembe-
raubende	Frühlingsfotos	etabliert.

Magdeburgs	 grüne	 Lunge	 entde-
cken:	 Der	 Stadtpark	 Rotehorn	 ver-
eint	 idyllische	 Elbauen-	 und	 Park-
landschaft	 mit	 beeindruckenden	
architektonischen	 Highlights.	 Ne-
ben	 der	monumentalen	 Stadthalle	
aus	den	1920er	Jahren,	die	derzeit	
aufwendig	saniert	wird,	prägen	der	
Albinmüller-Turm	im	Stil	des	Neuen	
Bauens	 und	 die	 ikonische	 Hypar-
schale	das	Bild	des	Parks.

Kunst unter freiem Himmel

Rund	50	Skulpturen	prägen	die	Frei-
flächen	 am	 Kunstmuseum	 Kloster	
Unser	 Lieben	 Frauen.	 Neben	 dem	
historischen	 Bestand	 von	 repräsen-
tativen	Bronzeplastiken	aus	der	Zeit	
vor	 1989	 setzen	 neuere	Werke	 der	
internationalen	 Gegenwartskunst	
den	eigentlichen	Schwerpunkt.
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  3 Fragen an …

Hardy Puls, Geschäftsführer Weiße 
Flotte Magdeburg GmbH

Hallo Herr Puls! Dieses Jahr fei-
ert die Weiße Flotte in Magdeburg 
30-jähriges Bestehen. Was wird es 
Neues geben?

Zunächst	 starten	 wir	 leider	 mit	 einer	
traurigen	Nachricht	in	die	neue	Saison.	
Die	 Trogbrücke	 am	 Wasserstraßen-
kreuz	muss	geprüft	werden.	Dafür	wird	
sie	gesperrt	und	trockengelegt.	Ab	24.	
Mai	soll	sie	aber	wieder	befahrbar	sein	
und	dann	können	wir	auch	unsere	be-
liebte	 „Große	 Acht“	 wieder	 anbieten,	
die	4-stündige	Fahrt	durch	das	Wasser-
straßenkreuz	mit	Schleusen	und	Trog-
brücke.	Bis	dahin	bieten	wir	 als	Alter-
native	eine	Fahrt	durch	den	Hafen	und	
das	Schiffshebewerk	an.	Und	natürlich	
gibt	es	viele	andere	Angebote	entlang	
der	Stadt	und	Richtung	Süden.	

Wann beginnt die Saison dieses 
Jahr und worauf können sich die 
Gäste dann freuen?

Noch	sind	die	Schiffe	in	der	Werft	und	
werden	fit	gemacht	 für	den	 Sommer,	
Am	22.	März	beginnt	die	Vorsaison.	Zu	
Ostern	gehen	wir	dann	 	 in	die	Haupt-
saison,	 mit	 mehr	 Abfahren	 und	 Rou-
ten,	die	bis	Anfang	Oktober	läuft.

Wie	 in	 den	 vergangenen	 Jahren	 auch	
bieten	 wir	 neben	 den	 klassischen	 
Linienfahrten	 auch	 die	 beliebten	
„Fahrten	 in	 den	 Abend	 mit	 Gaumen-
freuden“	 an,	 bei	 denen	 die	 Köche	
köstliche	Buffets	 zu	bestimmten	kuli-
narischen	Themen	auflegen.	Neu	sind	
unsere	„Fahrten	ins	Wochenende“.	Die	
finden	 ab	 30.	 Mai	 zweiwöchentlich	
freitags	um	18	Uhr	 statt.	Bei	 chilliger	
Musik	 und	 kühlen	 Cocktails	 genießen	
die	Gäste	eine	kleine	Ausfahrt	auf	der	
Elbe	und	starten	so	ganz	entspannt	ins	
Wochenende.

Für wen würden Sie denn eine Fahrt 
mit der Weißen Flotte empfehlen?

Für	 jeden,	 und	mindestens	 einmal	 im	
Jahr!	 So	 eine	 Schifffahrt	 ist	 doch	 für	
jedes	 Alter	 etwas!	 Unsere	 Stadt	 bie-
tet	vom	Wasser	aus	ein	tolles	Panora-
ma	und	man	erfährt	viel	über	die	Ge-
schichte	 und	 Architektur.	 Und	 wenn	
das	 Schiff	 dann	 die	 Stadt	 hinter	 sich	
lässt	–	dann	ist	man	ganz	schnell	in	den	
grünen	Elbauen	und	genießt	die	Ruhe,	
das	plätschernde	Wasser	und	die	Flora	
und	 Fauna.	 Und	 für	 den	 kleinen	Hun-
ger	und	Durst	gibt	es	auch	genügend	
Abwechslung	an	Bord!
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Neue Highlights für Ihren perfek-
ten Städtetrip 

Magdeburg	überrascht	immer	wieder	– 
mit	 Geschichte,	 Kultur	 und	 einer	 be-
sonderen	 Mischung	 aus	 Alt	 und	 Neu.	
Im	Frühjahr	lockt	die	Elbstadt	mit	span-
nenden	 Führungen,	 kreativen	 Souve-
nirs	 und	 vielfältigen	 Erlebnissen	 –	 vom	
Stadtbummel	über	Kunsttouren	bis	hin	
zur	Fahrt	im	Doppeldeckerbus.

News aus der Tourist 
Information

MAGDEBURG ZUM 
VERLIEBEN

 1
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  Highlight-Führung: In einer 
Stunde durch das Domviertel
Wenig	 Zeit?	 Kein	 Problem!	 Die	 neue	
kompakte	 Stadtführung	 zeigt	 Ihnen	
die	 schönsten	 Orte	 im	 Domviertel	 in	
nur	 einer	 Stunde.	 Perfekt	 kombinier-
bar	mit	 einer	 Stadtrundfahrt	 im	Dop-
peldeckerbus	für	einen	rundum	erleb-
nisreichen	Blick	auf	Magdeburg.

  Neue Abfahrtszeiten: 
Stadtrundfahrten im Doppel-
deckerbus 
Auch	 die	 beliebten	 Stadtrundfahrten 
im	 roten	 Doppeldeckerbus	 starten	 in	 
die	 neue	 Saison	 mit	 neuen	 Abfahrts-
zeiten.	 Alle	 Informationen	 unter:	 
www.magdeburg-citytours.de

Besonders	 für	 Familien	 interessant:	
die Kinderstadtrundfahrt,	 die	 nun	
montags	und	dienstags	um	11.30	Uhr	
stattfindet	–	mit	einer	speziell	auf	Kin-
der	 zugeschnittenen	 Tonspur	 im	 Kin-
derkanal.

  Auf Entdeckungstour: 
Gehen Sie auf Spurensuche 
mit unseren exklusiven 
Sonderführungen!

Tag der Industriekultur: 
Tour durch den Wissenschafts-
hafen | 13.04.2025

Erkunden	 Sie	 historische	 Speicher- 
gebäude	und	moderne	Forschungs-
einrichtungen	und	genießen	Sie	eine	
spannende	 Draisinenfahrt	 entlang	
der	Schiffsmeile.

DDR-Führung mit Museums-
wohnung | 04.05. & 05.10.2025

Begeben	 Sie	 sich	 auf	 eine	 Reise	 in	
die	Vergangenheit	 und	erleben	 Sie	
hautnah,	wie	das	Alltagsleben	in	der	
DDR aussah.

Magdeburger Kunstführung: 
Skulpturenpark des Klosters | 
26.04. & 30.08.2025

Unsere	 Gästeführer führen	 Sie	 
durch	den	Skulpturenpark	des	Klos- 
ters	 Unser	 Lieben	 Frauen.	 Ent-
decken	 Sie	 die	 beeindruckenden	
Kunstwerke	 und	 erfahren	 Sie	mehr	 
über	 deren	 Entstehung	 und	 Be-
deutung.

  QR-Code scannen 
und alle Führungen 
entdecken!

  Frühlingszauber in Magde-
burg – Mareikes Naturtipps
Magdeburgs	Natur	zeigt	sich	im	Frühling	
von	ihrer	schönsten	Seite.	Unsere	Inside-
rin	 Mareike	 empfiehlt	 zwei	 besondere	
Orte:	

Holzweg mit japanischer Kirsche

„Ein	 traumhafter	Anblick!	Die	 rosa	und	
weißen	 Blüten	 der	 Kirschbäume	 ver-
wandeln	 den	 Holzweg	 in	 ein	 Blüten-
meer	 –	 perfekt	 für	 einen	 entspannten	
Spaziergang.“

Scilla-Blüte im Nordpark

„Der	 Nordpark	 leuchtet	 im	 Frühling	 in	
sattem	Blau.	Die	Scilla-Blüte	ist	ein	Muss	
für	 alle,	 die	 magische	 Naturmomente	
lieben.“

  Mit Stil und Charme
Die	Tourist	Information	Magdeburg	prä-
sentiert	zwei	exklusive	Designlinien,	die	
modernes	 Design	 mit	 regionalem	 Flair	
verbinden.	 Die	 brandneue	 Kollektion	
umfasst	 u.a.	 trendige	 MagdeLetten,	
bequeme	 MagdeSocken	 und	 	 Magde-
Flaschen	 –	 ideal	 für	 jedes	 Abenteuer.	
Die	 Magdeburger	 Skyline-Linie	 hält	
eine	breite	Auswahl	bereit:	von	der	LED-
Tischleuchte	 über	 das	 Frühstücksbrett-
chen	 bis	 hin	 zu	 vielen	 weiteren	 Acces-
soires	–	all	das	 im	einzigartigen	Design	
der	Stadt.

Alle	 Artikel	 sind	 in	 der	 Tourist	 Infor-
mation	 am	 Breiten	 Weg	 und	 Haupt-
bahnhof	 erhältlich,	 oder	 online	 unter	 
www.magdeburg-shop.de.

  Jetzt im  
Online-Shop  
stöbern!

  Mareikes Genuss-Tipp

Im Klostercafé	 vereinen	 sich	 Ge-
schichte,	 Kunst	 und	 Genuss.	 Umge-
ben	 von	 mittelalterlicher	 Architektur	
und	 moderner	 Kunst	 genießen	 Sie	
duftenden	Kaffee	und	hausgemachten	
Kuchen	 –	 der	 perfekte	 Ort	 für	 eine	
entspannte	Pause!

Tourist Info Magdeburg
Breiter Weg 22 
39104 Magdeburg
Tel.: +49	391	63601-402	 
Mail:	info@visitmagdeburg.de

Tourist Info Hauptbahnhof
Willy-Brandt-Platz  
39104 Magdeburg

„Magdeburg im Frühling steckt 
voller Highlights – von blühenden 

Parks bis zu spannenden Führungen. 
Kommen Sie bei uns in der Tourist 

Info vorbei und ich verrate Ihnen die 
besten Geheimtipps. Ich bin sicher, 

Sie werden Magdeburg genauso 
lieben wie ich!“  

Mareike, Ihre Magdeburg-Expertin in 
der Tourist Information.
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Magdeburg auf die leckere Tour. 
Vom gemütlichen Café bis zur 

rustikalen Gaststube – hier findet je-
der etwas für seinen Geschmack. 

Es	lohnt	sich,	hin	und	wieder	über	den	
eigenen	 Tellerrand	 zu	 schauen.	 Mag-
deburger	Gastronomen	lassen	sich	von	
verschiedenen	Regionen	und	Kulturen	
inspirieren,	 verbinden	 Traditionen	 mit	
modernen	 Akzenten	 und	 bringen	 fri-
schen	Wind	in	die	lokale	Küche.	Fränki-
sche	Klassiker	 schmecken	 auch	 an	der	
Elbe	 –	 und	Börde-Spezialitäten	 sowie-
so.

  Das gibts nur hier:

Geht	runter	wie	Öl:	das	„Traktor-Öl“,	
ein	Edelkräuterlikör

O’zapft	 is!	 Hier	 perlt	 es	 fränkisch	 –	
mit	 frisch	 gezapftem	 Pils,	 Dunkel	
oder	Kellerbier.

Alpine	 Spirituosen-Spezialitäten:	 23	
verschiedene	„Obstler“

Breiter Weg 19

Magdeburg – zum Anbeißen schön
KULINARIK

  Mehr 
Gastronomie, 
auch abseits des 
Domviertels:

Fantastisch fränkisch – in der Tucher 
Stube wird deftig aufgetischt

Seit	über	20	Jahren	lädt	das	Gastrono-
men-Ehepaar	 Jacob	 in	 das	 traditionel-
le	 Wirtshaus	 Tucher	 Stube	 im	 Herzen	
Magdeburgs	 ein	 und	 serviert	 seinen	
Gästen	klassische	deutsche	Küche	–	mit	
frischen,	 saisonalen	 Zutaten,	 die	 vor-
wiegend aus der Region kommen. Die 
Speisekarte	 ist	 gefüllt	mit	 fränkischen	
Spezialitäten:	 Nürnberger	 Würstchen,	
Schweinshaxe	und	der	gekochte	Mast-
ochse	 zählen	 zu	 den	 Klassikern,	 dazu	
gibt	 es	 hausgemachte	 Kartoffelklöße.	
Saisonale	 Höhepunkte	 wie	 Schnitzel-
variationen,	 Matjesspezialitäten,	 Spar-
gel-	 und	 Pfifferlings-Gerichte	 sorgen	
für	 leckere	 Abwechslung.	 Abgerundet	
wird	das	Angebot	 im	 rustikalen	Wirts-
hausambiente	 durch	 Brotzeiten.	 An	
warmen	 Tagen	 schmeckt	 ein	 kühler	
„Gerstensaft“	 im	 Biergarten	 mit	 Blick	
auf	den	belebten	Breiten	Weg.

Es	überrascht	keinen	Magdeburger,	dass	
Gäste	 in	 der	 City	 schnell	 Lust	 auf	 wei-
tere	 Stadt-Ansichten	 bekommen	 und	
auch	 die	 Elbe	 entlangspazieren	 möch-
ten.	Wer	 sich	 von	 der	 City	 in	 südlicher	 
Richtung	 treiben	 lässt,	 wird	mit	 einem	
atemberaubenden	Panorama	belohnt.	

Gaumenfreuden und einer der 
schönsten Ausblicke der Stadt – das 
Elbelandhaus

Selbst	eingefleischte	Magdeburger	sind	
sich	 einig:	 Vom	 Elbelandhaus	 aus	 ge-
nießt	man	 einen	 der	 besten	 Blicke	 auf	
die	Stadt.	Während	die	Gäste	genussvoll	
Pasta,	 Salate,	 Fisch	 oder	 Wild	 schlem-
men,	bietet	sich	ihnen	ein	faszinierender	
Blick	auf	die	Silhouette	Magdeburgs.	Das	
markante	 Gebäude	 mit	 der	 leuchtend	
orangen	Fassade	im	Klosterbergegarten	
ist	 ein	 beliebtes	 Ziel	 für	 Radfahrer	 auf	
dem	nahegelegenen	Elberadweg.	Auch	
Spaziergänger	 und	 Kaffeeliebhaber	
kommen	gern	vorbei,	um	sich	mit	Des-
sertkreationen,	Eis	und	hausgemachten	
Kuchen	aus	der	eigenen	Bäckerei	zu	ver-
wöhnen.	Am	Sonntag	lädt	das	Elbeland-
haus	zum	reichhaltigen	Brunch	ein.

  Das gibts nur hier:

Von	 der	 Terrasse	 und	 im	 Gastraum	
blickt	man	auf	den	Dom	und	die	Stern-
brücke.

„Dinner	 for	Winner“:	 Spielen	 Sie	 um	
Ihre Rechnung. 

Liegt	direkt	an	der	Elbe	und	ist	umge-
ben	 vom	 Grün	 des	 Klosterbergegar-
tens.

Benediktinerstraße 6

  Das gibts nur hier:

Die	 Lage:	 Das	 Café	 befindet	 sich	 in	
der	Grünen	Zitadelle	von	Magdeburg.

Vor	oder	hinter	dem	Hundertwasser-
haus	 draußen	 sitzen	 –	mit	 Blick	 auf	
den	Dom	oder	den	Innenhof.

Zum	 Dahinschmelzen:	 Kaiser-Otto-
Haus-Eisbecher

Breiter Weg 8a

Sahnehäubchen im Hundertwasser-
haus – genussvolle Auszeit im Café 
Alt Magdeburg 

Im	Café	Alt	Magdeburg	wird	der	Augen-
schmaus	gleich	doppelt	 serviert:	Gäste	
genießen	 nicht	 nur	 köstliche	 Kuchen	
und	 Torten,	 sondern	 auch	 den	 nostal-
gischen	 Charme	 vergangener	 Zeiten	 – 
eingebettet	 im	 einzigartigen	 Hundert-
wasserhaus.	 Die	 Serviererinnen	 tragen	
Spitzenhäubchen,	 und	 in	 der	 gemütli-
chen	Gemäldestube	erzählen	Bilder	die	
Geschichten	aus	der	guten	alten	Zeit.

Die	 süßen	 Verführungen	 aus	 der	 eige-
nen	Backstube	sind	 jede	„Sünde“	wert.	
In	der	Kuchentheke	warten	Klassiker	wie	
Zupfkuchen,	 Sachertorte	 und	Mandari-
nen-Schmand-Torte	 auf	 ihre	 Verkoster.	
Für	den	kleinen	Hunger	gibt	es	herzhaf-
te	 Gerichte.	 Abgerundet	 wird	 das	 An-
gebot	durch	ein	reichhaltiges	Sortiment	
an	alkoholfreien	Getränken,	Bieren,	Wei-
nen	und	Spirituosen.
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WEISSE 
Magdeburg

FLOTTE 

Kommen Sie an Bord!
www.weisseflotte-magdeburg.de

www.koerperwelten.de

 ab 
16. Mai
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Spielen, toben, entdecken oder 
auch kreativ sein – in Magdeburg 

bleiben keine Wünsche offen. 

Hier	erwartet	Sie	ein	Paradies	für	Groß	
und	Klein	–	weitläufige	Parks	mit	ein-
zigartigen	 Spielplätzen	 für	 kleine	
Abenteurer.	 Auf	 dem	Domplatz	 spru-
deln	im	Sommer	die	Wasserspiele,	de-
ren	 bunt	 beleuchtete	 Fontänen	 noch	
in	 der	 Dämmerung	 für	 Erfrischung	
sorgen.	 Spaß	 für	 kleine	 Piraten	 ver-
spricht	 auch	 die	 Wasserspielstrecke	
im	Stadtpark:	Dort	geht	das	Schiff	MS	
Rotehorn	mit	aufregenden	Schaukeln,	
kurvigen	Rutschen	und	Kletterwänden	
auf	große	Fahrt.	Magdeburgs	Elbinsel	
bietet	auf	200	Hektar	außerordentlich	
viel	 Platz	 zum	 Austoben,	 Radeln	 und	
Bootfahren.	 Ein	 kleines	 Stück	 fluss-
abwärts	 liegt	 im	Elbauenpark	derweil	
das	 große	 Piratenschiff	 „Elbine“	 vor	
Anker.	 Matschstrecke,	 Hängebrücke,	
Klettervulkan,	 Hüpfkissen,	 die	 Renn-
strecke	HappyRoadz	und	ein	Streichel-
gehege	 lassen	 hier	 Kinderherzen	 hö-
herschlagen.	In	Sichtweite	erhebt	sich	
der	16	Meter	hohe	Rutschenturm,	der	
Nervenkitzel	garantiert.	Zurück	 in	der	

Innenstadt	erfahren	die	kleinen	Gäste	
die	 Geschichte	 der	 Landeshauptstadt	
altersgerecht	 im	roten	Doppeldecker-
bus.	Hier	 lernen	 sie,	warum	Friedens-
reich	 Hundertwasser	 ein	 solch	 far-
benprächtiges	 Gebäude	 mit	 Bäumen	
inmitten	 der	 Innenstadt	 erbauen	 ließ	
und	 es	 dann	 Die	 Grüne	 Zitadelle	 von	
Magdeburg	nannte.	In	der	Abenddäm-
merung	 ruft	 schließlich	 der	 Nacht-
wächter	zur	Lampion-	und	Lichterfüh-
rung	 durch	 das	 Domviertel.	 Auch	 an	
regnerischen	Tagen	 lassen	Abenteuer	
nicht	 auf	 sich	 warten.	 In	 der	 villa	 p.	
sorgt	 die	 größte	 Figurenspielsamm-
lung	 für	 fantasievolle	 Begegnungen	
und	im	Dommuseum	Ottonianum	sto-
ßen	Entdecker	auf	kleine	Krabbelkäfer.	
Auf	unserer	Website	finden	Sie	weite-
re	 spannende	 Attraktionen	 für	 Klein	
und	Groß.

Made in Magdeburg
FAMILIENERLEBNISSE

  Schlechtwetteralternativen

Nemo Bade-, Sauna- und Wellnesswelt, 
Neomingo, Trampolinpark „Sky Fly“ 
und viele mehr!

Scannen	Sie	einfach	den	QR-Code zum 
Thema Familienausflüge	und	entde-
cken	Sie	weitere	aufregende	Angebote	
„Made in Magdeburg“!

  Tipps für 
einen perfek-
ten Familien-
ausflug in 
Magdeburg:

Buchen Sie Ihre 
Tickets zu den 
Führungen  
direkt online:

  Stadtrundfahrt im  
roten Doppeldeckerbus

Täglich von April bis Oktober 
Dauer: 1	Stunde

Treffpunkt: Alter	Markt/ 
Otto-von-Guericke-Denkmal

  Kinderstadtrundfahrt  
Mo	&	Di:	11.30	Uhr

  Lampion- und Lichterführung  
für Kinder

Jeden Mittwoch in den Ferien  
(Sachsen-Anhalt)  
Beginn:	17	Uhr 
Dauer: 1	Stunde

Preis:	9	€	pro	Person,	7	€	pro	Kind	 
(4	bis	14	Jahre),	Familienticket	29	€	für	 
2	Erwachsene	und	maximal	3	Kinder

Treffpunkt: Dommuseum	Ottonianum,	
Domplatz	15
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Natur- und Kulturpark startet mit jeder 
Menge Highlights in die neue Saison

FRÜHLINGSERWACHEN 
UND PARADIESISCHE 
NÄCHTE IM ELBAUEN-
PARK

  Natur- und Kulturpark  
Elbaue GmbH

Tessenowstraße	7,	39114	Magdeburg

Öffnungszeiten 
März:	10	–	18	Uhr	 
April:	9	–	18	Uhr
Mai	bis	August:	9	–	19	Uhr

Frühlingserwachen mit Farb-
feuerwerk, eine geheimnisvolle 

Osterschatzsuche, staunenswerte 
Ausstellungen und paradiesische 
Nächte: Der Elbauenpark startet mit 
jeder Menge Highlights in die neue 
Saison.

Ein	Meer	 aus	 Farben	und	Blütenpracht	
erwartet	 Sie	 in	 diesem	 Frühling	 bei	
der	 großen	 Tulpenschau	 im	 Elbauen-
park.	Über	140.000	Tulpenzwiebeln,	 im	
Herbst	 kunstvoll	 arrangiert,	 entfalten	
nun	ihre	volle	Pracht	auf	50	Beeten	und	
tauchen	die	2.500	Quadratmeter	große	
Fläche	in	Regenbogenfarben.	Weitläufi-
ge	 Grünflächen	 und	 gemütliche	 Ecken	
laden	zum	Entspannen	ein.

Passend	 dazu	 steigt	 die	 große	 Oster-
schatzsuche	im	Elbauenpark.	Von	Sams-
tag,	den	12.	April,	bis	Ostermontag,	den	
21.	April	2025	heißt	es	täglich	von	10	bis	
18	Uhr:	 Schatzkarte	 schnappen,	 die	 im	
Park	 verteilten	 Ostereier	 mit	 den	 Lö-
sungsbuchstaben	finden	und	mit	etwas	
Glück	attraktive	Preise	gewinnen.

Ab	dem	12.	April	2025	locken	auch	erst-
mals	 die	 Paradiesischen	Nächte	 in	 den	
Elbauenpark.	Der	Cottbuser	Lichtkünst-
ler	Jörn	Hanitzsch	verzaubert	mit	seinen	
Lichtskulpturen	die	Paradiesischen	Gär-
ten.	Gäste	können	bis	zum	5.	Juni	2025	
immer	mittwochs	bis	 samstags	 abends	
das	Schauspiel	von	Licht	und	Farben	ge-
nießen	–	und	putzige	Zeitgenossen	wie	
den	 leuchtenden	 Pinguin-Express	 im	
Osteroutfit	und	später	im	Frühlingsstyle	
kennenlernen.

In	 die	 staunenswerte	Welt	 der	 LEGO®-
Fahrzeuge	aller	Art	 tauchen	kleine	und	
große	 Neugierige	 derweil	 im	 Jahrtau-
sendturm	im	Elbauenpark	ein.	Die	Son-
derausstellung	 „LEGO®mobil“	 rollt	 im	

Frühjahr	2025	an.	Es	lockt	aber	auch	die	
beliebte	Dauerausstellung	zur	Geschich-
te	 von	Mensch	und	Technik	wieder	die	
Gäste	zur	interaktiven	Zeitreise.

Übrigens:	 Mit	 dem	 Saisonstart	 am	 
1.	April	öffnen	alle	Attraktionen	wie	der	
Riesen-Rutschenturm,	 die	 Sommerro-
delbahn,	 Kletterpark	 und	 ElbauenZip	
wieder.	 Auch	der	 ElbauenExpress	 surrt	
wieder	durch	die	Welt	im	Grünen.	Spiel-
plätze,	Sportareal,	Grillplätze	und	vieles	
mehr	machen	einen	Tag	im	Elbauenpark	
immer	zum	Erlebnis.	Besonderen	Grund	
zur	 Freude	 gibt	 es	 in	 diesem	 Jahr	 im	
Schmetterlingshaus.	 Die	 Magdeburger	
„Mini-Tropen“	 feiern	 ihren	25.	Geburts-
tag.	 Und	 auch	 der	 Veranstaltungska-
lender	 ist	mit	Highlights	wie	 „Musik	 im	
Turm“	 (27.	April),	Oldtimertag	 (10.	Mai)	
oder	Prinzessinnentag	(29.	Mai)	prall	ge-
füllt.
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Der Zoo Magdeburg ist ein be-
liebtes Ziel für alle, die einen ab-

wechslungsreichen Tag in der Natur 
verbringen möchten.

Auf	einer	Fläche	von	20	Hektar	behei-
matet	der	Zoo	rund	655	Tiere	aus	154	
verschiedenen	 Arten.	 Die	 modernen	
Gehege,	darunter	die	AFRICAMBO	Sa-
vanne,	 ermöglichen	 faszinierende	 Ein-
blicke	in	das	Leben	der	Tiere	–	von	Ele-
fanten	über	Grüne	Meerkatzen	bis	hin	
zu	seltenen	Spitzmaulnashörnern.

Ein	Besuch	 im	Zoo	verspricht	viele	un-
vergessliche	 Momente	 für	 Groß	 und	
Klein.	 Besonders	 entzückend	 sind	 die	
Roten	Pandas,	die	seit	Kurzem	als	Pär-
chen	 im	 Zoo	 zu	 bestaunen	 sind.	 Aber	
auch	die	Walliser	Schwarznasenschafe,	
die	 nicht	 nur	 zur	 Pflege	 der	 Grünflä-
chen	beitragen,	bringen	mit	ihrem	wu-
scheligen	 Aussehen	 so	 manchen	 zum	
Schmunzeln.

Für	 einen	 noch	 intensiveren	 Zoo-Be-
such	 stehen	 verschiedene	 exklusive	
Angebote	 zur	 Verfügung.	 Bei	 einer	
Abend-	 und	 Nacht-Safari	 erhalten	 Sie	

faszinierende	Einblicke	in	das	Verhalten	
der	Tiere	nach	den	regulären	Öffnungs-
zeiten.	 Oder	 starten	 Sie	 den	 Tag	 mit	
einem	 Frühstück	 in	 der	 AFRICAMBO	
Lodge,	gefolgt	 von	einer	 informativen	
Führung,	die	Ihnen	neue	Einblicke	in	die	
Welt	der	Tiere	vermittelt.

Neben	den	 tierischen	Erlebnissen	 lädt	
die	 AFRICAMBO	 Lodge	mit	 ihrer	 Gas-
tronomie	 zu	 einer	 Pause	 ein.	 Die	 viel-
seitige	Auswahl	der	Gerichte	genießen	

  Zoo Magdeburg

Zooallee	1	|	39124	Magdeburg

Öffnungszeiten 
März	–	Oktober:		
Mo	–	So:	9	–	18	Uhr	

Sie	entweder	im	gemütlichen	Innenbe-
reich	oder	auf	der	Terrasse	mit	Blick	auf	
die	 Savannenlandschaft.	 Für	 Familien	
empfiehlt	 sich	 zudem	 ein	 Besuch	 der	
Minigolf-Anlage	in	der	Nähe	–	eine	ide-
ale	 Ergänzung	 für	 einen	 entspannten	
Tagesausflug.

Der	 Zoo	 ist	 barrierefrei	 gestaltet	 und	
zertifiziert	nach	den	Kriterien	des	Pro-
jekts	„Reisen	für	Alle“.

Aktuelle	 Informationen,	 etwa	 zu	 den	
Fütterungszeiten,	Veranstaltungen	oder	 
Führungen,	 können	 Sie	 bequem	 per	
QR-Code	auf	der	Website	abrufen.

Natur und Tiere hautnah erleben 

EIN TAG IM ZOO  
MAGDEBURG 

  Tierfütterung

Für	die	aktuellen	Tier-
fütterungszeiten	 im	
Zoo	Magdeburg	scan-
nen	Sie	den	QR-Code:

So	verpassen	Sie	kein	Highlight	wäh-
rend	Ihres	Zoobesuchs!

  Zoologischer Garten Magdeburg

Zooallee	1	|	39124	Magdeburg

Öffnungszeiten 
März	bis	Oktober:		
Mo	bis	So:	9	–	18	Uhr	
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Ein Baudenkmal der Moderne – 100 
Jahre Architekturgeschichte, die 

2025 gefeiert wird.

Diese	 100-Jährige	 hat	 sich	 wahrlich	
gut	 gehalten	und	 ist	 immer	noch	 top-
modern.	 Wer	 durch	 die	 Straßen	 der	
Magdeburger	 Hermann-Beims-Sied-
lung	 (benannt	 nach	 dem	 von	 1919	 bis	
1931	amtierenden	Oberbürgermeister)	
schlendert,	spürt	sofort	den	Geist	einer	
Epoche,	die	Architektur	neu	dachte	und	
das	Wohnen	revolutionierte.	

Es	 ist	 eine	 Reise	 in	 eine	 Zeit	 des	 Auf-
bruchs,	des	Aufbruchs	in	die	Moderne.	
Ein	Abstecher	 in	die	Epoche	des	soge-
nannten	Neuen	Bauens	der	1920er	Jah-
re,	wie	es	etwa	an	der	weltberühmten	
Bauhaus-Schule	 für	 Architektur	 und	
Design	 gelehrt	 und	 gelebt	 wurde.	 Ins	
Auge	fallen	sofort:	klare	Linien,	geome-
trische	Strukturen,	funktionales	Design	
und	–	eine	besondere	Ausprägung	der	
Magdeburger	Moderne	–	farbige	Fassa-
den,	Fenster	und	Türen.

Happy Birthday, Beimssiedlung

MAGDEBURGER 
BAUKULTUR

1925	 begann	 der	 Bau	 der	 Beimssied-
lung.	 100	 Jahre	 später	 feiert	Magde-
burg	 den	 runden	 Geburtstag.	 Meh-
rere	 Veranstaltungen	 sind	 über	 das	
Jahr	verteilt	geplant.	Höhepunkt	wird	
am	10.	Mai	die	 Festveranstaltung	der	
WOBAU	Magdeburg	 (städtische	Woh-
nungsbaugesellschaft)	mit	vielen	Part-
nern sein. 

Architekturführungen,	Live-Musik	und	
eine	lange	Nachbarschaftstafel	stehen	

  Ein Muss für Architektur- 
begeisterte

Die	 Beimssiedlung	 ist	 ein	 Parade-
beispiel	für	das	Neue	Bauen	und	ein	
lohnendes	 Ziel	 für	 alle,	 die	 sich	 für	
Architektur	und	Stadtplanung	 inter-
essieren.	Sie	zeigt	eindrucksvoll,	wie	
Bauhaus-Ideen	 in	 die	 Praxis	 umge-
setzt	wurden.

u.a.	 auf	 dem	Programm	von	10	bis	 18	
Uhr.	 In	 der	 original	 eingerichteten	his-
torischen	 Musterwohnung	 am	 Beims-
platz	 können	 die	 Gäste	 hautnah	 erle-
ben,	wie	die	Menschen	vor	100	Jahren	
in	der	Siedlung	lebten.

Wie	 war	 es	 damals?	 Die	 Stadt	 wuchs,	
Wohnraum	war	knapp,	und	die	Lebens-
verhältnisse	der	Menschen	in	der	dicht	
bebauten	Innenstadt	waren	oft	prekär.	
In	dieser	Phase	 trat	der	damalige	Bür-
germeister	 Hermann	 Beims	 mit	 einer	
visionären	 Idee	 an:	 gesunder	 und	 er-
schwinglicher	Wohnraum	für	die	arbei-
tende	Bevölkerung,	jenseits	der	engen	
und	 dunklen	 Hinterhöfe.	 Die	 Lösung	
fand	er	im	Konzept	des	Neuen	Bauens,	
das	in	Magdeburg	vom	damaligen	Star-
architekten	 und	 Stadtbaurat	 Bruno	
Taut	vorangetrieben	wurde.

Ziel	war	es,	Licht,	Luft	und	Grünflächen	
in	 den	 urbanen	 Raum	 zu	 integrieren.	
Die	 großzügigen	 Innenhöfe	 und	 Vor-
gärten	 trugen	dazu	bei,	 eine	hohe	Le-
bensqualität	zu	schaffen	–	ein	Konzept,	
das	auch	heute	noch	fasziniert.

Die	 allermeisten	 der	 rund	 2.000	Woh-
nungen	 gehören	 heute	 der	 WOBAU.	
Seit	Jahren	investiert	sie	Million	um	Mil-
lion,	 um	 die	 denkmalgeschützte	 Bau-
substanz	nicht	nur	zu	erhalten,	sondern	
durch	 behutsame	 Eingriffe	 fit	 für	 die	
Zukunft	des	Wohnens	 zu	machen.	Mit	
Erfolg:	Die	Wohnungen	sind	gefragter	
denn	je.	

Die	Magdeburger	Moderne,	 sie	 lebt	 –	
und	wird	 in	 diesem	 Jahr	 einmal	mehr	
gefeiert.

  Baustart vor 100 Jahren

Die	Beimssiedlung	entstand	in	den	
Jahren	 1925	 bis	 1932	 im	 Auftrag	
des	Vereins	für	Kleinwohnungswe-
sen	und	der	Magdeburger	Gemein-
nützigen	Heimstätten	A.	G.	Ziel	war	
sozialer	Wohnungsbau,	 der	 größe-
ren	Teilen	der	Bevölkerung	gesun-
de	Wohnungen	 zu	 günstigen	 Prei-
sen	zur	Verfügung	stellen	sollte.
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Reizvoll in jeder Lebenslage: 
Was Magdeburgs majestätische 

Kathedrale zum Top-Anziehungs-
punkt in der Ottostadt macht.

Fasziniert	schaue	er	immer	wieder	auf	
diesen	 Dom,	 das	 imposante	Wahrzei-
chen	 der	 Stadt	 Magdeburg,	 schrieb	
der	Magdeburger	Bischof	Dr.	Gerhard	
Feige	 einmal:	 „Ganz	 gleich,	 ob	 hinter	
ihm	 die	 Sonne	 aufgeht	 oder	 dichter	
Nebel	 herrscht,	 ob	 der	 Himmel	 blau	
ist	oder	Schneeflocken	ihn	umtanzen	–	 
jede	 Situation	 lässt	 ihn	 reizvoll	 er-
scheinen.“

Das	 würden	 eingefleischte	 Magde-
burgerinnen	und	Magdeburger	sofort	
unterschreiben.	 „Home	 is	 where	 the	
Dom	is“,	heißt	es	unter	Einheimischen,	
die	überdies	von	sich	behaupten,	 im-
mer	 dann	 vom	 Heimweh	 gepackt	 zu	
werden,	wenn	sie	ihre	geliebten	Dom-
spitzen	nicht	sehen.	Aber	auch	Gäste	
der	Stadt	werden	von	der	eindrucks-
vollen	 Kathedrale	 im	Herzen	Magde-

burgs	 schnell	 in	 den	 Bann	 gezogen.
Und	welch	eine	Geschichte	birgt	dieser	
ehrwürdige	Dom	St.	Mauritius	und	Ka-
tharina	zu	Magdeburg!	

Schon	im	Jahr	1207	fiel	sein	ottonischer	
Vorgängerbau	 Flammen	 zum	 Opfer,	
doch	vor	800	Jahren	wurde	der	Grund-
stein	 für	einen	Neubau	gelegt.	 In	stol-
zen	311	Jahren	entstand	die	erste	go-
tische	Kathedrale	Deutschlands,	deren	
prächtige	Vollendung	sich	in	der	impo-
santen	Kreuzblume	auf	dem	Nordturm	
von	1520	manifestiert.

Seit	 der	 Reformation	 und	 Luther	 (der	
auch	 höchstselbst	 in	 Magdeburg	 pre-
digte)	 schlägt	 im	 Dom	 das	 evangeli-
sche	Herz.	1945	brachten	Bomben	Leid	
über	die	Kathedrale	–	die	Westfassade	
wurde	aufgerissen,	Dach	und	Gewölbe	
zerschmettert	 und	 sämtliche	 Fenster	
fielen	den	Angriffen	zum	Opfer.	Erst	im	
Jahr	1955	konnte	die	Kathedrale	nach	
aufwendigen	 Restaurierungsmaßnah-
men	wiedereröffnet	werden.

  Öffnungszeiten Dom
April:	10	–	17	Uhr 
Mai	bis	September:	10	–	18	Uhr	 
an	Sonn-	und	kirchlichen	Feiertagen	
erst	ab	11.30	Uhr

Doch	nicht	nur	als	Gotteshaus	hat	die	
Kathedrale	von	Magdeburg	Geschich-
te	 geschrieben.	 Ab	 1983	 wurden	
hier	 Friedensgebete	 zelebriert,	 die	
schließlich	 in	 die	 „Gebete	 um	 gesell-
schaftliche	 Erneuerung“	 mündeten.	
Diese	bildeten	den	Ausgangspunkt	für	
die	gewaltlosen	Demonstrationen	von	
1989/90,	die	einen	bedeutenden	Bei-
trag	zur	politischen	Wende	in	der	DDR	
leisteten.

Fazit:

Ein	 beeindruckender	 Ort,	 der	 nicht	
nur	Glauben,	 sondern	auch	den	Wan-
del	der	Zeiten	widerspiegelt.	Nicht	zu	
vergessen:	 die	 letzte	 Ruhestätte	 von	
Kaiser	Otto	 I.	 und	 seiner	 ersten	 Frau	
Editha.

  Domführungen
Öffentliche Führungen 
täglich	14	und	16	Uhr,	 
Sonntag	zusätzlich	11.30	Uhr	 
 
Stadtrundfahrt  
mit Domführung
April bis Oktober 
Mo	bis	So:	13	Uhr

Dauer:	2	Stunden

Treffpunkt:	Alter	Markt/Otto-von- 
Guericke-Denkmal

Ende:	Domplatz

Home is where the Dom is

SEHENSWERTES IN
MAGDEBURG

Buchen Sie hier 
Ihre Tickets für 
die Stadtrund-
fahrt!



 2
8 

 2
9 

 

48 h Magdeburg | Umfang: 1 Innenseite
Größe: 148 x 280 mm / erstellt: 18.02.2025
Abgabe der Druckdaten: 18.02.2025

SCHÖNE AUSSICHT AUF MAGDEBURG

Die Johanniskirche ist die älteste Kaufmanns-
kirche Deutschlands. 1524 hat Martin Luther 
hier gepredigt. Im Inneren beherbergt die 
Kirche eine Ausstellung zur Reformation. Auch 
die Gedenkstätte für Otto-von-Guericke, Bür-
germeister der Stadt und Er� nder der Lu� -
pumpe, kann hier besichtigt werden.

Heute wird die Johanniskirche für Events wie 

Tagungen, Konzerte und Feiern genutzt und 
lockt mit einem atemberaubenden Pano-
ramablick in 52 Metern über die Stadt. Ein 
besonderes Highlight sind die künstlerisch 
gestalteten Fenster von Max Uhlig. 

Besichtigungen sind ganzjährig von 10 bis 
17 Uhr, außer montags und an Tagen mit 
Veranstaltungen, möglich.

www.mvgm.de

Elbauenpark Magdeburg
Im Frühjahr und Sommer schmücken den 
Elbauenpark prachtvolle Tulpen- als auch 
Sommerblumenarrangements und laden 
zum Flanieren sowie zum Fotogra� eren 
ein.
Alle Kinder fühlen sich auf dem Wasser-
spielplatz mit Rutschenturm und Kletter-
vulkan und auf dem Abenteuerspielplatz 
wohl. Adrenalinjunkies kommen auf der 
Sommerrodelbahn und bei einer rasanten 
Rutschparty aus 45 Metern mit der Elbau-
enZip voll auf ihre Kosten. 

Mit dem Elbauen-EXPRESS kann man ganz 
bequem den Park durchqueren. Auf alle 
Sportbegeisterten warten der Kletterpark 
und zahlreiche Sportanlagen. 
Ab April ö£ net die interaktive Ausstellung 
im Jahrtausendturm wieder. Das exotische 
Schmetterlingshaus feiert in diesem Jahr 
25-jähriges Bestehen: Hier ¥ attern über 
200 Schmetterlinge aus vier Kontinenten. 
In den gemütlichen Cafés und Bistros gibt es 
saisonale Küche, Eis sowie Kuchen in herr-
licher Parklandscha�  von April bis Oktober!

 Tessenowstraße 7 | 39114 Magdeburg
 +49 391 5934-50  www.elbauenpark.de

25 Jahre 
Schmetterlingshaus
Besuchen Sie unsere 
tropische Welt der 

Schmetterlinge und 
Reptilien.

tropische Welt der 
Schmetterlinge und 

ANZEIGE ANZEIGE
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W ie das letzte geplante Bau-
werk von Kunst- und Archi-

tektur-Star Hundertwasser Mensch 
und Natur zusammenbringt und was 
Gäste hier erleben können.

Die	Grüne	Zitadelle	von	Magdeburg	ist	
in	der	Tat	ein	faszinierendes	Bauwerk,	
das	 die	 Vergangenheit	 der	 Stadt	 mit	
moderner	Kunst	und	Natur	verbindet.	
Friedensreich	Hundertwasser,	 der	be-
rühmte	Schöpfer	dieses	spektakulären	
Baus	mit	seiner	rosafarbenen	Fassade,	
war	 bekannt	 für	 außergewöhnliche	
und	farbenfrohe	Werke.

Hundertwassers	 Spezialdisziplin	 und	
Mission	war	es,	die	einzigartige	Verbin-
dung	 zwischen	 Mensch,	 Architektur	
und	Natur	mit	seinen	Mitteln	zu	knüp-
fen.	 Die	 Idee,	 mit	 Gras,	 Bäumen	 und	
Sträuchern	 bewachsene	 Dächer	 und	
Fassaden	 zu	 integrieren,	 verleiht	 der	
Grünen	Zitadelle	eine	organische	und	
lebendige	Ästhetik.

Die	 malerischen	 Innenhöfe	 und	 die	
Ruhe	der	Natur	bieten	Ihnen	eine	will-
kommene	 Flucht	 aus	 dem	 hektischen	
Alltag.	Die	unkonventionellen	Formen,	
lebendigen	 Farben	 und	 geschwunge-
nen	 Linien,	 die	 typisch	 für	 Hundert-
wassers	 Stil	 sind,	 schaffen	 eine	 ein-
malige	Atmosphäre,	die	zum	Erkunden	
einlädt.

Die	 weithin	 sichtbaren	 goldenen	 Ku-
geln	 auf	 dem	 Dach	 sind	 markante	
Elemente	 des	 Gebäudes	 und	 verlei-
hen	 ihm	 einen	 Hauch	 von	 Extrava-
ganz.	 Hundertwassers	 Überzeugung,	
dass	 Kunst	 die	 Verbindung	 zwischen	
Mensch	und	Natur	herstellt,	zeigt	sich	
klar	 in	 dieser	 architektonischen	Meis-
terleistung.

Cafés, Restaurants, Shopping und  
Theater bei Hundertwasser

Nicht	zu	vergessen:	Die	Grüne	Zitadel-
le	 ist	das	letzte	fertig	konzipierte	und	
realisierte	Bauwerk	des	Österreichers.	
Eingeweiht	 wurde	 sie	 am	 3.	 Oktober	
2005.	 Heute	 schlendern	 Besucherin-
nen	und	Besucher	durch	die	märchen-
haft	 anmutende	 Kulisse,	 lassen	 sich	
von	der	Ruhe	und	Schönheit	der	Natur	
anstecken,	 stöbern	 in	 außergewöhn-
lichen	 Geschäften	 oder	 genießen	 das	
Leben	 in	 einem	 der	 Restaurants	 und	
Cafés.

Sogar	 ein	 Theater	 gibt	 es	 in	 der	 Zita-
delle.	Es	begeistert	seine	Gäste	mit	ei-
nem	abwechslungsreichen	Boulevard-
programm.	Hauseigene	 Produktionen	
stehen	ebenso	auf	dem	Spielplan	wie	
hochkarätige	 Gäste	 aus	 Musik,	 Show	
und	Comedy.

Fazit: 

Die	 Grüne	 Zitadelle	 ist	 nicht	 nur	 ein	
Meisterwerk	 der	 Baukunst,	 sondern	
auch	 ein	Ort,	 der	 die	 Sinne	 anspricht	
und	dazu	einlädt,	die	einzigartige	Ver-
bindung	von	Architektur,	Kunst,	Kultur	
und	Natur	in	vollen	Zügen	zu	genießen.	
Baumeister	 Hundertwasser	 schenkte	
Magdeburg	 einen	 der	 lebendigsten	
und	inspirierendsten	Orte	der	Stadt.

Die Grüne Zitadelle von Magdeburg

  Stadtrundfahrt mit Highlight-
Führung

April bis Oktober:	Mi	bis	So,	15	Uhr

Dauer:	2	Stunden

Treffpunkt:	Alter	Markt/Otto-von- 
Guericke-Denkmal
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Des Kaisers Liebesnest und Lieblingspfalz

OTTOSTADT – DEM 
ERBE VERPFLICHTET

Heiliges Römisches Reich und 
Herrscherglanz: Wie Otto der 

Große Magdeburg im Mittelalter auf 
die Weltkarte rückte und die Otto-
stadt heute sein Erbe feiert.

Der	Kaiser	zieht	feierlich	 in	Magdeburg	
ein.	Schon	weit	vor	den	Stadttoren	be-
grüßen	 ihn	Geistliche.	Der	Zug	umfasst	
die	kaiserliche	Familie,	Adelige,	Würden-
träger	 und	Hunderte	 von	Reitern.	 Eine	
beeindruckende	Prozession	taucht	Mag-
deburg	in	Ehrfurcht	und	Festlichkeit.

So	 berichten	 historische	 Quellen	 über	
den	Palmsonntag	des	Jahres	973.	Kaiser	
Otto	 I.	der	Große	 (912	–	973)	hatte	die	
Elbestadt	 einige	 Jahre	 zuvor	 mit	 dem	
Segen	 des	 Papstes	 zum	 Sitz	 eines	 Erz-
bistums	 gemacht.	 Die	 prächtige	 neue	
Kirche	in	seiner	Lieblingspfalz	bestimm-
te	der	mächtige	Herrscher	gar	als	seine	
Grablege:	 den	 heutigen	 Magdeburger	
Dom.

Hotspot deutscher und europäischer 
Geschichte

Magdeburg	 ist	 für	 den	 ersten	 Kaiser	
des	Heiligen	Römischen	Reiches	die	be-
vorzugte	Residenz.	 In	Zeiten	des	Reise-
kaisertums	 kommt	 Magdeburg	 damit	
der	Rolle	einer	Hauptstadt	vielleicht	am	
nächsten.	Klar	 ist:	Magdeburg	 steht	 im	
Zentrum	 der	 Macht	 in	 der	 deutschen	
und	europäischen	Geschichte.

Auch	 privat	 schwört	Otto	 auf	 die	Met-
ropole	des	Mittelalters	an	der	Elbe:	Hier	
heiratet	 er	 Editha	 von	 Wessex.	 Heute	
wird	sie	von	Historikerinnen	und	Histo-
rikern	als	„Lady	Di	des	Mittelalters“	ge-
würdigt.	Schon	zu	Lebzeiten	–	und	erst	
recht	danach	–	verehrten	die	Menschen	
Editha	 wie	 eine	 Heilige.	 Als	 Ausdruck	
seiner	 Liebe	 legt	 Otto	 ihr	 Magdeburg	
als	Morgengabe	zu	Füßen.	Was	könnte	
die	persönliche	Bedeutung	der	Stadt	für	
den	Kaiser	stärker	unterstreichen?

Magdeburg	 als	 Nabel	 der	 (abendlän-
dischen)	 Welt:	 Die	 Stadt	 war	 zu	 Ottos	
Zeiten	 ein	 bedeutendes	 Zentrum	 für	

Handel	 und	 Kultur.	 Der	 Kaiser	 stiftete	
im	Jahr	937	das	Erzbistum	Magdeburg,	
was	die	Stadt	weiter	stärkte.	Mehr	noch:	
Otto	 machte	 Magdeburg	 zum	 mittel-
europäischen	Hotspot.

Eleganter Brückenschlag in die 
Geschichte

Grund	genug,	die	kaiserliche	Historie	auf	
besondere	Weise	zu	bewahren.	Und	das	
auf	 charmante	Weise:	Mit	der	Bezeich-
nung	 „Ottostadt“	 schlägt	 Magdeburg	
elegant	und	leicht	die	Brücke	in	die	gro-
ße	Geschichte.

Otto	ist	in	Magdeburg	zum	Greifen	nah:	
Im	 prächtigen	 gotischen	Dom	 zu	Mag-
deburg	 können	 Gäste	 heute	 auf	 Tuch-
fühlung	 mit	 dem	 einstigen	 Herrscher	
gehen	und	das	einzige	Kaisergrab	Sach-
sen-Anhalts	entdecken.	Das	angrenzen-
de	 Dommuseum	 Ottonianum	 Magde-
burg	 erzählt	 die	 ottonische	Geschichte	
ausführlich	 und	 mit	 vielen	 beeindru-
ckenden	Exponaten.

Noch ein weltberühmter Otto aus 
Magdeburg

Nicht	 zu	 vergessen:	Es	gibt	noch	einen	
zweiten	 ganz	 wichtigen	 Otto	 in	 der	
Magdeburger	Historie,	auf	den	sich	die	
Ottostadt	 ebenso	 mit	 Fug	 und	 Recht	
beruft.	Otto	von	Guericke	(1602	–	1686)	
lenkte	 nach	 dem	Dreißigjährigen	 Krieg	
nicht	nur	als	Bürgermeister	die	Geschi-
cke	 Magdeburgs,	 sondern	 wurde	 als	
Naturwissenschaftler	 und	 Erfinder	 der	
Luftpumpe	weltberühmt.

Guerickes	Halbkugelversuch	ging	 in	die	
Geschichte	 ein	 –	 und	 kann	 neben	wei-
teren	Experimenten	noch	heute	 in	der	
Ottostadt	von	Gästen	ausprobiert	wer-
den.	Zum	Beispiel	 im	Jahrtausendturm	
im	Elbauenpark	oder	im	Otto-von-Gue-
ricke-Zentrum	in	der	Lukasklause.

Fazit:

Magdeburg	war,	ist	und	bleibt	Otto.	Der	
Rest	ist	Geschichte.
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Inmitten der grünen Oasen Magde-
burgs befindet sich der Klosterber-

gegarten, ein wahres Schmuckstück 
der Stadt. Der erste Volksgar-
ten im deutschsprachigen Raum                                                                                                                      
lädt zu einem Spaziergang in die 
Vergangenheit und Gegenwart ein. 

Der	Klosterbergegarten	 liegt	 in	einem	
malerischen	 Teil	 Magdeburgs,	 nicht	
weit	vom	Stadtzentrum	entfernt.	

Als	Ort	der	Erholung	und	Kultur	ist	der	
Klosterbergegarten	nicht	nur	ein	Para-
dies	 für	 Naturfreunde,	 sondern	 auch	
ein	bedeutendes	Zeugnis	der	Stadtge-
schichte.	Die	Stadt	Magdeburg	erwarb	
im	Jahr	1824	das	Gelände	des	ehema-
ligen	 Kloster	 Berge	 und	 beauftragte	
Peter	Joseph	Lenné	mit	der	Gestaltung	
eines	 Volksgartens.	 Ursprünglich	 als	
Gartenanlage	für	das	nahegelegene	Ge-
sellschaftshaus	 konzipiert,	 entwickelte 
er	 sich	 im	 Laufe	 der	 Jahre	 zu	 einem	
kulturellen	 Zentrum	 und	 ist	 heute	 ein	
beliebter	 Treffpunkt	 für	Magdeburger	
und	Gäste	aus	aller	Welt.	

Ein Garten mit Geschichte und Charme

DER KLOSTERBERGE-
GARTEN MAGDEBURG 
WIRD 200 JAHRE 

Das	Gesellschaftshaus	im	Klosterberge-
garten	ist	ein	historisches	Wahrzeichen	
der	Stadt.	Der	elegante	Bau	im	klassizis-
tischen	 Stil	 wurde	 im	 19.	 Jahrhundert	
errichtet	 und	 diente	 ursprünglich	 als	
Versammlungsort	 für	 die	 Stadtgesell-
schaft.	 Heute	 wird	 das	 Gesellschafts-
haus	 für	 Konzerte,	 Ausstellungen	 und	
kulturelle	Veranstaltungen	genutzt	und	
ist	 ein	 wichtiger	 Teil	 des	 kulturellen	
Lebens	 in	 Magdeburg.	 Die	 Kombina-
tion	aus	historischen	Räumen	und	der	
idyllischen	 Gartenanlage	 macht	 das	
Gesellschaftshaus	 zu	 einem	 einzig-
artigen	Ort,	 der	 Tradition	 und	Moder-
ne	 harmonisch	 vereint.	 Ob	 bei	 einem	
gemütlichen	 Spaziergang	 oder	 einer	
Führung	durch	die	historischen	Gärten	–	 
der	 Klosterbergegarten	 bietet	 für	 je-
den	etwas.	Anlässlich	des	200-jährigen	
Jubiläums	des	Klosterbergegartens	fin-

den	 über	 das	 gesamte	 Jahr	 Festivals,	
Konzerte,	Lesungen,	Führungen,	Thea-
ter	und	Workshops	statt.

Zum	 200.	 Jubiläum	 dieses	 außerge-
wöhnlichen	Gartens	 lohnt	 sich	 ein	Be-
such	 ganz	 besonders.	 Tauchen	 Sie	 ein	
in	die	Geschichte,	genießen	Sie	die	bo-
tanische	Schönheit	und	 lassen	Sie	sich	
von	der	kulturellen	Vielfalt	des	Kloster-
bergegartens	verzaubern.

Angrenzend	 an	 den	 Klosterberge-
garten	befinden	sich	die	Gruson-Ge-
wächshäuser.	Etwa	5.000	exotische	
Pflanzenarten	 werden	 in	 dem	 tro-
pisch-botanischen	Garten	kultiviert.	
Verschiedene	 Ausstellungen	 und	
öffentliche	 Führungen	 informieren	
interessierte	Gäste	regelmäßig	über	
die	bedeutende	Pflanzensammlung	
aus	5	Kontinenten.

Mehr Infos zu 
den Gruson-
Gewächshäusern 
finden Sie hier:

  Weitere Infos

www.park2025.de

www.gesellschaftshaus- 
magdeburg.de
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Bewegte und bewegende Ge-
schichte der Ottostadt: mehr  als 

1.200 Jahre im Zeitraffer im Kultur-
historischen Museum Magdeburg

Im	 Zentrum	 der	 Macht:	 Unter	 Kaiser	
Otto	 dem	 Großen	 ist	 Magdeburg	 die	
europäische	Top-Metropole	des	Mittel-
alters.	So	gut	wie	ausgelöscht:	 Im	Drei-
ßigjährigen	 Krieg	 1631	 und	 zum	 Ende	
des	Zweiten	Weltkriegs	1945	wird	Mag-
deburg	 fast	 vollständig	 zerstört	 (steht	
aber	 beide	 Male	 wieder	 eindrucksvoll	
aus	den	Trümmern	auf).

Naturkundemuseum Magdeburg 
zeigt die große Artenvielfalt der 

Erde von den Anfängen bis heute.

Ein	 sechs	 Meter	 langer	 Saurier,	 ein	 le-
bensgroßes	 Modell	 eines	 Buckelwals,	
majestätische	 Giraffen	 und	 ein	 impo-
santer	 Elefant	 warten	 darauf,	 von	 Be-
suchern	 erkundet	 zu	 werden.	 Das	 Na-
turkundemuseum	Magdeburg	lockt	mit	
einer	einzigartigen	Sammlung	von	mehr	
als	380.000	Objekten.	Damit	hat	Magde-
burg	eines	der	größten	naturkundlichen	
Museen	 in	Sachsen-Anhalt.	Es	befindet	
sich	unter	einem	Dach	mit	dem	Kultur-
historischen	 Museum	 in	 der	 Otto-von-
Guericke-Straße	im	Stadtzentrum.

Immer	wieder	erfindet	sich	Magdeburg	
neu.	Als	stärkste	Festung	Preußens.	Als	
Stadt	der	Moderne	und	des	Neuen	Bau-
ens	 nach	 Vorbild	 des	 weltberühmten	
Bauhauses.	 Als	 Stadt	 des	 Schwerma-
schinenbaus	 in	 der	 DDR.	 Als	 moderne	
Landeshauptstadt	auf	dem	Sprung	zum	
Hightech-Zentrum.

Die	 Magdeburger	 Stadtgeschichte	 als	
„spannend“	 zu	 bezeichnen,	 scheint	 da	
schon	 fast	untertrieben.	Die	Siege	und	
Niederlagen,	 Wandlungen	 und	 über-
raschenden	 Wendungen	 im	 Zeitraffer	
gibt	 es	 im	 Kulturhistorischen	 Museum	
Magdeburg	 zu	 erleben.	 Die	 Daueraus-
stellung	 „Magdeburg	 –	 die	 Geschichte	
der	 Stadt“	 führt	 durch	mehr	 als	 1.200	
Jahre	bewegter	und	bewegender	Mag-
deburger	Historie.

Der	 Rundgang	 beginnt	 mit	 der	 Erst-
erwähnung	 der	 Grenzfestung	 „Maga-
doburg“	im	Jahr	805.	Er	führt	durch	die	
Blütezeit	 des	 Mittelalters,	 beleuchtet	
den	 Einfluss	 des	 Magdeburger	 Rechts	
auf	 Städte	 in	ganz	Europa.	Er	 zeigt	die	
beeindruckende	 Skulpturenkunst	 der	
Dombauhütte,	die	Alltagswelt	der	Han-
sestadt	 Magdeburg	 und	 den	 barocken	
Glanz	 unter	 preußischer	 Herrschaft.	
Eine	Reise	durch	gute	und	schlechte	Zei-
ten	der	heutigen	stolzen	Ottostadt.

  www.khm-magdeburg.de 
Otto-von-Guericke-Straße 68–73

Öffnungszeiten:	 
Di	bis	Fr:	10	–	17	Uhr 
Sa	und	So:	10	–	18	Uhr

  www.naturkundemuseum- 
magdeburg.de 
Otto-von-Guericke-Straße 68–73

Öffnungszeiten:	 
Di	bis	Fr:	10	–	17	Uhr 
Sa	und	So:	10	–	18	Uhr

  Weitere Dauerausstellungen

„Kunstverführung. Die Historischen 
Kunstsammlungen“ 
Lockerer	Rundgang	von	der	Antike	bis	zum	
Ende	der	Belle	Époque

„Schulgeschichten“ 
Geschichte	schulischer	Bildung	in	 
Magdeburg	anhand	von	Originalobjekten	
und	beispielhaften	Biografien

  Sonderausstellung

„Wilde Elbe“ 
Die	Ausstellung	zeigt	die	beeindruckende	
Natur	und	Artenvielfalt	des	Elbtals.

„150 Jahre Museum für Naturkunde“ 
wirft	einen	Blick	auf	die	Geschichte	und	
Entwicklung	des	Museums.

  Nicht verpassen!

Artenvielfalt in Sachsen-Anhalt

In	 einem	 extra	 Ausstellungsbereich	
können	 Besucher	 die	Ökologie	 und	
Vielfalt	 besonderer	 Regionen	 Sach-
sen-Anhalts	 entdecken.	 Schauvit-
rinen	 mit	 Biotopen,	 Baumabgüsse	
und	Vogelstimmen	machen	die	Aus-
stellung	lebendig.

Eiszeit

Über	 die	 verschiedenen	 Gletscher-
vorstöße	 während	 der	 Eiszeit	 und	
die	 Auswirkungen	 auf	 die	 Tier-	 und	
Pflanzenwelt	 informiert	 eine	weite-
re	Ausstellung.	Auch	die	Nacheiszeit	
und	die	Entwicklung	des	Menschen	
werden	beleuchtet.

  Nicht verpassen!
Das	 berühmteste	 Denkmal	 im	 Kul-
turhistorischen	 Museum	 ist	 der	
Magdeburger	 Reiter.	 Er	 und	 seine	
beiden	Begleitfiguren	stehen	heute	
in	einem	der	schönsten	Räume	der	
Stadt,	dem	mittelalterlich	anmuten-
den	Kaiser-Otto-Saal.	Hier	erwartet	
die	Gäste	neben	dem	ältesten	 frei-
stehenden	Reiterstandbild	nördlich	
der	Alpen	(ca.	1240)	auch	das	Monu-
mentalgemälde	 von	 Arthur	 Kampf	
„Drei	 Wandbilder	 aus	 dem	 Leben	
Ottos	des	Großen“	von	1906.

Übrigens:	Ursprünglich	 thronte	der	
Magdeburger	 Reiter,	 der	 wohl	 Kai-
ser	Otto	I.	selbst	darstellt,	im	Herzen	
der	Stadt	auf	dem	Alten	Markt.	Heu-
te	 befindet	 sich	 das	 Originaldenk-
mal	aus	Schutzgründen	im	Museum,	
während	 am	 ursprünglichen	 Ort	
eine	bronzene	Kopie	steht.

Der	 Ausstellungsrundgang	 beginnt	
mit	 den	 kosmischen	 und	 geologischen	
Grundlagen	 des	 Lebens	 und	 fossilen	
Belegen	der	Evolution	auf	unserem	Pla-
neten.	 Über	 den	 Köpfen	 der	 Besucher	
schwebt	 das	 imposante	 Skelett	 eines	
Plateosaurus.	Im	Saal	der	Tiere	eröffnet	
sich	dann	ein	Blick	in	die	große	Artenviel-
falt	der	Erde.	Über	1.400	Einzelobjekte,	
von	 kleinen	 Käfern	 bis	 zum	 Präparat	
einer	Giraffe,	sind	hier	vereint.

  Alle Infos zu 
den Museen:

Gute Zeiten, schlechte Zeiten
MUSEUM Die Dinos und andere  

Wunder des Lebens
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VERANSTALTUNGEN 
IM FRÜHLING

Im	 März	 2025	 verwandelt	 sich	 Mag-
deburg	 in	ein	Zentrum	für	historische	
Klänge.	 Der	 13.	 Internationale	 Tele-
mann-Wettbewerb	bringt	vom	21.	bis	
30.	 März	 junge	 Musiker	 und	 Musi-
kerinnen	 aus	 aller	 Welt	 zusammen.	
Erstmalig	 in	 zwei	 Kategorien	 ausge-
tragen,	 treten	 42	 Teilnehmende	 auf	
historischen	 Streichinstrumenten	 und	
15	 Kammermusikensembles	 gegen-
einander	 an.	 Die	 hochkarätige	 Veran-
staltung	 lockt	 nicht	 nur	 Klassikfans,	

  Mehr Infos

21. – 30.03.2025

sondern	 verspricht	 auch	 spannende	
musikalische	 Entdeckungen	 in	 Tele-
manns	 Geburtsstadt.	 Lassen	 Sie	 sich	
von	 virtuosen	 Darbietungen	 und	 der	
einzigartigen	Atmosphäre	begeistern!

  13. Internationaler Telemann-Wettbewerb  
21. – 30.03.2025 I Pauluskirche und Gesellschaftshaus

  Irish Folk Festival I 04. – 05.04.2025 I Festung Mark

Das	17.	Magdeburger	Irish	Folk	Festival	
am	4.	und	5.	April	2025	in	der	Festung	
Mark	 lädt	zu	zwei	Tagen	voller	 irischer	
Musik	 und	 Kultur	 ein.	 Erleben	 Sie	 tra-
ditionelle	Live-Musik	von	zehn	interna-
tionalen	und	deutschen	Bands	auf	drei	
Bühnen.	Lassen	Sie	sich	von	der	einzig-
artigen	Atmosphäre	in	den	historischen	
Gewölben	 und	 dem	 Innenhof	 verzau-
bern.	 Dazu	 erwarten	 Sie	 Whiskey-Tas-
tings,	 eine	 Dart-Lounge	 sowie	 eine	

  Infos & Tickets 

04.04.2025 ab 18 Uhr 
05.04.2025 ab 15 Uhr

  Hanamitreffen 2025 | 19.04.2025 | Elbauenpark

Am	 19.	 April	 ab	 13	 Uhr	 findet	 im	 Elb-
auenpark	 Magdeburg	 das	 traditionel-
le	 Hanamitreffen	 statt.	 In	 Japan	 wird	
die	 Schönheit	 der	 Kirschblüten	 jedes	
Frühjahr	 mit	 festlichen	 Hanami-Feiern	

Auswahl	an	 irischen	Getränken	und	 in-
ternationalen	Speisen	–	ein	besonderes	
Highlight	für	alle,	die	die	irische	Kultur	
hautnah	erleben	möchten!

  Infos & Tickets 

19.04.2025 ab 13 Uhr

Treffpunkt: Haupteingang 
Elbauenpark

Eintritt: Grünticket Elbauenpark

www.elbauenpark.de

  StreetFood & Kreativmarkt I 21. – 23.03.2025  
Domplatz

Vom	21.	bis	23.	März	wird	der	Domplatz	
zum	 Schauplatz	 eines	 kulinarischen	
und	 kreativen	 Erlebnisses.	 Genießen	
Sie	 vielfältige	 Streetfood-Köstlichkei-
ten,	von	herzhaften	Burgern	bis	hin	zu	
exotischen	Spezialitäten.	Nicht	nur	der	
Gaumen	wird	verwöhnt,	sondern	auch	
das	 Auge.	 Der	 Kreativmarkt	 bietet	 Ih-
nen	eine	Vielzahl	 von	handgemachten	
Unikaten,	 von	Deko	 über	 Schmuck	 bis	
zu	individuellen	Designs.	Für	die	ganze	
Familie	 gibt	 es	 spannende	 Aktionen,	
Live-Musik	 und	 erfrischende	 Drinks.	
Der	Eintritt	ist	frei.

  Mehr Infos 

21. – 23.03.2025

• 21.03.: 14 – 22 Uhr 
• 22.03.: 11 – 22 Uhr 
• 23.03.: 11 – 20 Uhr

www.streetfood-on-tour.com

gewürdigt	 –	 und	 auch	 in	 Magdeburg	
feiern	wir	diese	Tradition.	Tauchen	Sie	
ein	in	die	japanische	Kultur	und	erleben	
Sie	ein	einzigartiges	Picknick	unter	den	
blühenden	 Kirschbäumen.	 Bringen	 Sie	
Ihre	 Lieblingsspeisen,	 Getränke	 und	
eine	Decke	mit	und	lassen	Sie	sich	von	
der	 Frühlingssonne	 verwöhnen.	 Wer	
möchte,	kann	sich	in	traditioneller	japa-
nischer	 Kleidung	 oder	 Cosplay	 zeigen.	
Seien	Sie	dabei	und	feiern	Sie	das	Früh-
jahr	auf	einzigartige	Weise!
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  KÖRPERWELTEN & der Zyklus des Lebens 
16.05. – 07.09.2025 I Hyparschale

Ab	 dem	 16.	 Mai	 2025	 präsentieren	
Plastinator	 Dr.	 Gunther	 von	 Hagens	
und	 Kuratorin	 Dr.	 Angelina	 Whalley	
ihre	beeindruckende	Ausstellung	KÖR-
PERWELTEN	&	 der	 Zyklus	 des	 Lebens	
in	 der	 Hyparschale	 Magdeburg.	 Die	
Ausstellung	 zeigt	 den	 menschlichen	
Körper	 im	Kreislauf	des	 Lebens	 –	 von	
der	Zeugung	bis	 ins	hohe	Alter.	Echte	
menschliche	 Präparate	 ermöglichen	
faszinierende	 Einblicke	 in	 Anatomie	
und	 Veränderungen	 unseres	 Körpers.	
Die	Gäste	werden	eingeladen,	sich	mit	
dem	 eigenen	 Leben	 und	 der	 eigenen	
Gesundheit	auseinanderzusetzen.	Bio-
logische	 Prozesse,	 das	 Älterwerden	
und	 der	 Einfluss	 des	 Lebensstils	 ste-
hen	 im	 Fokus.	 Ein	 Besuch	 verspricht	
wertvolle	Einblicke	und	eindrucksvolle	
Erlebnisse.

  Infos & Tickets 

16.05. – 07.09.2025

ACHTUNG. 
FAIRTIQ. LOS!

Jetzt App herunterladen und  
mit Bus und Bahn günstig  
durch Magdeburg fahren.

Mehr Infos kostenlos: 
 0800 548 1245  | www.mvbnet.de/fairtiq
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  In Magdeburg            
sind die Mäuse los.

www.magdeburger-mäuse.de

DEINE 
GUTSCHEIN-

KARTE

Magdeburger     

        Mäuse

www.magdeburger-mäuse.de

  15. Magdeburger Oldtimertag | 10.05.2025  
Elbauenpark

Am	10.	Mai	2025	wird	der	Elbauenpark	
erneut	 zum	 Treffpunkt	 für	 Oldtimer-
Fans	und	alle,	die	das	nostalgische	Flair	
vergangener	 Zeiten	 lieben.	 Auf	 der	
Festwiese	 am	Großen	Cracauer	Anger	
können	Liebhaber	klassischer	Fahrzeu-
ge	 von	 9	 bis	 17	Uhr	 stilvolle	 Karossen	
bestaunen	und	die	Faszination	automo-
biler	Geschichte	hautnah	erleben.	

Ob	 elegante	 Limousinen,	 sportliche	
Legenden	 oder	 seltene	 Raritäten	 –	
jedes	 Fahrzeug	 erzählt	 seine	 eigene	
Geschichte.	 Inmitten	 der	 blühenden	
Parklandschaft	erwartet	alle	ein	erleb-
nisreicher	 Tag	mit	 Live-Musik,	 kulinari-
schen	 Genüssen	 und	 spannenden	 Be-
gegnungen. 

Lassen	Sie	sich	von	der	Vielfalt	und	dem	
Charme	 der	 historischen	 Automobile	
inspirieren!

  Infos & Tickets 

10.05.2025: 9 – 17 Uhr

www.elbauenpark.de 

Weitere Termine bis Mai 2025
29.03.2025 Vivaldi – Die vier Jahreszeiten, Kammerorchester der  
 Neuen Philharmonie Hamburg  
	 Pauluskirche

04.05.2025  Die vier Jahreszeiten – Polish Art Philharmonic &   
 Maestro M. Maciaszczyk  
	 Johanniskirche

31.05.2025  Radrennen: Rund um den Dom – Großer Preis der  
 Landeshauptstadt  
	 Domplatz

  Zum Veranstal-
tungskalender

Diese Highlights dürfen Sie im  
Sommer nicht verpassen:
Spectaculum,	05.	–	09.06.2025

Lange	Nacht	der	Wissenschaft,	14.06.2025

DomplatzOpenAir	„The	Addams	Family“,	20.06.	–	13.07.2025
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Kurze Wege, große Erfolge: Wis-
senschaft und Wirtschaft arbei-

ten in Magdeburg eng zusammen. 

Rund	 20.000	 Studierende	 lernen	 hier	
an	 Universität	 und	 Fachhochschule,	
Tür	an	Tür	mit	dem	Fraunhofer-,	Helm-
holtz-,	Leibniz-	und	Max-Planck-Institut.	
Diese	 Häuser	 machen	 Magdeburg	 zu	
einem	 entscheidenden	 Forschungs-
standort,	dessen	Potenzial	Magdeburgs	
Unternehmen	 längst	 erkannt	 haben.	
Außergewöhnliche	 Forschungsprojekte	
werden	 hier	 in	 enger	 Zusammenarbeit	
realisiert.	 Innovative	 Unternehmen	 aus	
Medizintechnik	und	Neurowissenschaft	
haben	 sich	 angesiedelt.	 Firmennamen	
wie	Neoscan	Solutions	GmbH	und	neo-
tiv	 stärken	 Magdeburgs	 Vorreiterrolle	
in	 der	 Branche.	 Hier	 werden	 Apps	 zur	
Früherkennung	von	Alzheimer	und	MRT-
Technik	 für	 Neugeborene	 entwickelt.	
Im	Laufe	der	Zeit	 ist	 so	ein	komplettes	
Viertel	 für	 Magdeburgs	 Forschungs-	
und	 Gründerszene	 entstanden.	 Der	
ehemalige	 Handelshafen	 ist	 heute	 ein	
Wissenschaftshafen,	mehr	als	150	Millio-
nen	Euro	werden	hier	 investiert.	Außen	
Klinker,	 innen	 Hightech:	 Zwischen	 his-
torischen	 Kränen	 sowie	 alten	 Speicher-	

und	 Silogebäuden	 entsteht	 eines	 der	
größten	 Forschungscluster	 des	 Landes.	
Die	Stadt	setzt	auf	mittelstandsfreund-
liche	Wirtschaftsförderung	und	reagiert	
damit	 auf	 den	 strukturellen	 digitalen	
Wandel.	 Magdeburg	 bietet	 den	 mittel-
ständischen	 Unternehmen	 besondere	
Kompetenzen	 und	 Leistungen	 wie	 das	
Mittelstandskompetenzzentrum	 4.0	 
und	 internationale	 Netzwerke	 wie	
das	 Digital	 Innovation	 Hub.	 Hier	 wird	
Know-how	ausgetauscht	und	die	Unter-
nehmen	 werden	 grenzüberschreitend	
unterstützt.	Magdeburg	steht	 für	 Inno-
vationen	 und	 Ideen,	 das	 Netzwerk	 der	
Stadt	ist	groß.

  Neugeborenen-MRT 

mit neo315 ist weltweit 

einzigartig

Eine	 MRT-Untersuchung	 ist	 für	 viele	
Erwachsene	fast	schon	eine	Selbstver-
ständlichkeit.	Doch	für	Kleinkinder	und	
Säuglinge	ist	ein	MRT	deutlich	schwie-
riger	 zu	 bewerkstelligen.	Die	Neoscan	
Solutions	GmbH	gab	 im	Sommer	2023	
ihr	MRT-System	neo315	für	den	europäi-
schen	Markt	frei.	Der	Produktname	ist	
aus	der	30	cm	weiten	Patientenöffnung	
und	dem	1,5	Tesla	 starken	Hauptmag-
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Eine ideale Verbindung

FORSCHUNG, 
WISSENSCHAFT 
UND WIRTSCHAFT

  3D-Mixed- 

Reality-Labor

Das	 größte	 3D-Mixed-Reality-La-
bor,	 genannt	 Elbedome,	 steht	 im	
Magdeburger	Wissenschaftshafen.	
Mit	 einer	 Höhe	 von	 4	 und	 einem	
Durchmesser	 von	 16	 Metern	 er-
innert	 das	 Labor	 des	 Fraunhofer-
Instituts	 an	 eine	 halbierte	 Kugel.	
Unternehmen	können	hier	Maschi-
nen,	komplette	Fabriken	oder	gan-
ze	Städte	durch	 computergestütz-
te	 Visualisierungen	 und	VR-	 sowie	
AR-Technik	erlebbar	machen.

netfeld	 abgeleitet.	 Es	 ist	 der	weltweit	
erste	klinische	1,5-Tesla-MR-Magnet,	
der	 auf	 einem	Hochtemperatur-Supra-
leiter	(HTS)	basiert	und	aufgrund	seiner	
modernen	Bauart	und	kompakten	Bau-
form	 in	 fast	 jeden	 freien	 Raum	 passt.	
Die	klinische	Einführung	des	Geräts	hat	
begonnen.
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C hampions-League-Gewinner, 
Weltmeister, Olympiasieger:  

Magdeburg ist als Sportstadt eine 
Größe. Die Besten der Besten 
kommen aus der Elbestadt, ob im 
Schwimmen, Kanufahren oder im 
Handball. Hier sind der SC Magde-
burg als Bundesleistungszentrum 
und der Olympiastützpunkt Sach-
sen-Anhalt zu Hause.

Was	Hollywood	kann,	kann	Magdeburg	
erst	 recht:	Wer	 über	 den	 Breiten	Weg	
in	der	Innenstadt	schlendert,	„stolpert“	
auf	 der	Bummelmeile	 über	 die	 Platten	
des	 „Walk	 of	 Fame“.	 Doch	 statt	 Stars	
aus	 dem	 Showbiz	 ehrt	 die	 Stadt	 hier	
ihre	größten	Heldinnen	und	Helden	des	
Sports.	Zuletzt	wurde	Schwimmer	Lukas	
Märtens,	Olympiasieger	von	Paris	2024	
aus	Magdeburg,	hier	verewigt.

Die	Schwimmer	des	SC	Magdeburg	ge-
hören	 zum	 Erfolgreichsten,	 was	 die	
Schwimmwelt	 zu	 bieten	 hat.	 Stars	 wie	
die	Olympiasieger	Florian	Wellbrock	(To-
kio	2020)	und	Lukas	Märtens	(Paris	2024)	
oder	Isabel	Gose,	die	in	Paris	die	olympi-
sche	 Bronzemedaille	 gewann,	 mischen	
unter	 Trainer-Ass	 Bernd	 Berkhahn	 die	
Weltspitze	auf.

Sportlegenden	hat	die	Stadt	 schon	 im-
mer	hervorgebracht.	Denn	Magdeburg	
ist	 Sportstadt	 durch	 und	 durch,	 lebt,	
leidet	 und	 feiert	 vorzugsweise	 in	 den	
Stadtfarben	 Grün/Rot	 (zugleich	 Ver-
einsfarben	 des	 ruhmreichen	 SC	 Mag-
deburg)	oder	 in	Blau/Weiß	 (Farben	des	
Traditionsvereins	 1.	 FC	 Magdeburg).	
S-	 oder	 F-CM?	 Gern	 beides,	 denn:	 Sich	
zu	entscheiden,	 ist	gar	nicht	so	einfach	
und	die	Anziehungskraft	beider	Vereine	
ungebrochen.

Aushängeschild	Nummer	eins	 für	Mag-
deburg	 sind	 seine	 Bundesligahandbal-
ler:	 Deutscher	Meister	 2022	 und	 2024,	
Champions-League-Sieg	 2023,	 DHB-
Pokalsieger	2024,	Weltpokalsieger	2021	
bis	 2023	…	Und	 das	 sind	 nur	 die	 Titel	
der	 allerjüngsten	 Vergangenheit.	 Star-
Trainer	Bennet	Wiegert,	einst	selbst	als	
erfolgreicher	Linksaußen	beim	SCM	auf	
der	Platte,	treibt	sein	Team	seit	Jahren	
zu	immer	neuen	Titeln	und	zu	Handball-
sport	auf	Weltniveau	an.	

In	 der	 GETEC-Arena,	 dem	 „Wohnzim-
mer“	 der	 Handball-Helden	 aus	 der	 El-
bestadt,	 ist	 die	 grün-rote	 Wand	 der	
leidenschaftlichen	 Magdeburger	 Fans	
legendär.	 Wer	 großartigen	 Sport	 und	
ausgelassene	Stimmung	liebt,	sollte	sich	

unbedingt	 einmal	 hineinbegeben	 ins	
stürmische	 Magdeburger	 Handball-Ge-
tümmel.

„Wenn	 die	 Fußballsonne	 über	 Sach-
sen-Anhalt	 steht	…“	 So	 hallt	 es	 gleich	
gegenüber	von	Magdeburgs	Handball-
Tempel	 regelmäßig	 durch	 das	 27.000	
Zuschauerinnen	und	Zuschauer	fassen-
de	Stadion,	offizieller	Name:	Avnet	Are-
na.	Aber	nicht	wundern:	Im	Volksmund	
wird	 oft	 auch	 vom	 Heinz-Krügel-Sta-
dion	gesprochen.	Gemeint	ist	dasselbe,	
aber	 ihren	Meistertrainer	 Heinz	 ehren	
die	blau-weißen	FCM-Fans	ganz	beson-
ders.	Schließlich	holte	der	mit	seinen	Ki-
ckern	anno	1974	als	einzige	Mannschaft	
der	 damaligen	 DDR	 den	 Europapokal-
sieg. 

Entsprechend	großgeschrieben	wird	im	
1965	 gegründeten	 Club	 die	 Tradition.	
Waren	zwischendurch	die	Jahre	für	den	
FCM	mit	vierter	Liga	und	Co.	auch	weni-
ger	glorreich,	so	kämpfte	sich	der	Verein	
seit	2018	Stück	für	Stück	wieder	empor	
bis	in	die	2.	Bundesliga,	wo	jüngst	erneut	
der	Klassenerhalt	gefeiert	werden	konn-
te.	Spätestens	seit	diesem	Erweckungs-
erlebnis	singen	die	Fans	wieder	ganz	un-
geniert:	„Wir	sind	die	Größten	der	Welt!“	

  Tipp für Sangesfreudige: 
Das	Magdeburger	Lied	lernen.	Gehört	
sowohl	beim	Handball	als	auch	beim	
Fußball	 zum	 festen	 Gesangskanon.	
Einfach	mal	googeln	–	geht	 ins	Ohr,	
bleibt	im	Herzen.

Wir stehen auf dem Olymp

SPORTSTADT 
MAGDEBURG

  Sagen Sie mal, Lukas 
Märtens … 

… Sie haben direkt nach Ihrem 
Olympiasieg erklärt, Magdeburg 
sei für Sie die schönste Stadt der 
Welt. Was macht Magdeburg für 
Sie so besonders?

Lukas	 Märtens:	 „Ich	 bin	 stolz	 auf	
meine	Heimat.	Ich	lebe	seit	meiner	
Geburt	 in	 Magdeburg	 und	 habe	
hier	 alles,	 was	 ich	 für	 ein	 glückli-
ches	Leben	brauche.	Meine	Freun-
de	 und	 meine	 Familie	 leben	 hier.	
Magdeburg	 ist	 für	 mich	 nicht	 nur	
eine	 wunderschöne	 und	 lebens-
werte	Stadt	mit	vielen	historischen	
Gebäuden	wie	dem	Dom,	den	vie-
len	Kirchen	und	der	Altstadt	sowie	
den	 vielen	 Grünflächen,	 die	 der	
Stadt	 noch	 mal	 ein	 besonderes	
Flair	geben.	Es	 ist	auch	eine	abso-
lute	 Sportstadt.	 Viele	 Sportarten	
wie	Fußball,	Handball,	Schwimmen	
oder	 Kanu	 haben	 hier	 eine	 lange	
Tradition	und	spiegeln	die	Magde-
burger	 Tugend	 des	 Siegeswillens	
wider.“
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Historisches Flair und individuelle 
Geschäfte 

Auf	zweieinhalb	Kilometern	Länge	führt	
der	Breite	Weg	vom	Opernhaus	am	Uni-
versitätsplatz	bis	 zum	Hasselbachplatz,	
dem	nächtlichen	Hotspot	der	Stadt.	Die	
Einkaufsmeile	 zieht	 mit	 ihrem	 histori-
schen	 Flair	 und	 den	 individuellen	 Ge-
schäften	 Gäste	 an,	 die	 das	 Besondere	
schätzen.	Hier	kann	in	kleinen	Boutiquen	
gestöbert	werden,	die	mit	persönlichem	
Service	 und	 ausgewählten	 Produkten	
überzeugen.	Rechts	und	 links	der	einst	
schönsten	 Barockstraße	 Deutschlands	
laden	 Restaurants,	 Cafés	 und	 Bars	 zur	
Auszeit	ein.

Einzigartige	 Shoppingerlebnisse	 garan-
tieren	auch	die	beiden	Shoppingmalls	in	
der	 Innenstadt:	 Das	 Allee-Center	Mag-
deburg	ist	ein	Einkaufsparadies	 im	Her-
zen	der	Stadt.	Mit	über	150	Geschäften	
auf	drei	Etagen	bietet	das	Einkaufszen-
trum	eine	breite	Palette	an	Marken	und	
Produkten.	 Von	 Mode	 über	 Elektronik	
bis	hin	zu	kulinarischen	Köstlichkeiten	–	
hier	findet	jeder	etwas	nach	seinem	Ge-
schmack.

Das	 City	 Carré,	 ein	 weiteres	 großes	
Einkaufszentrum,	überzeugt	durch	die	
Kombination	aus	Shopping,	Gastrono-
mie	 und	Unterhaltung.	 Internationale	
Marken,	 lokale	 Einzelhändler	 und	 ein	
anschließendes	 Kino	 prägen	 das	 An-
gebot.	Das	City	Carré	ist	nicht	nur	ein	
Ort	zum	Einkaufen,	sondern	auch	zum	
Verweilen	und	Genießen.

Der	Weg	in	die	Stadtteile	ist	ein	echter	
Geheimtipp.	 Die	 Kieze	 in	 Buckau	 und	
Stadtfeld	sind	besonders	beliebte	An-
laufpunkte.	Eine	Vielzahl	an	charman-
ten	 individuellen	 Läden	 präsentiert	
ihre	 handgefertigten	 und	 nachhalti-
gen	 Produkte.	 Kleine	 Manufakturen	
wie	 die	 Brauerei	 Brewckau	 aus	 dem	
Buckauer	Kiez	beleben	die	Viertel.	Der	
Stadtfelder	Kiez	wird	geformt	von	ei-
ner	schönen	Architektur	der	Gründer-
zeit	und	gemütlichen	Cafés,	die	diesen	
Stadtteil	 zu	 einem	 besonders	 lebens-
werten	Ort	machen.

  Jetzt  
Magdeburger 
Souvenirs 
shoppen!

Einkaufen und Genießen in Magdeburg

SHOPPING IN 
DER STADT

MAGDEBURGS 
BESTE  

AUSWAHL!  

150 Shops | 1.300 Parkplätze

Der neue Online-Shop: Magdeburg 
bequem nach Hause holen
Perfekt für alle, die sich ein Stück Magdeburg ins Wohnzimmer holen möchten: 
In unserem neuen Online-Shop unter www.magdeburg-shop.de finden Sie eine 
große Auswahl an regionalen Produkten und exklusiven Souvenirs. 

www.magdeburg-shop.de

Regelmäßig 
wechselndes 

Sortiment
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Ziel für Familien und Genießer

Wie	im	Märchen:	Über	700	Jahre	trotz-
te	das	Rittergut	Barby	in	Loburg	Krie-
gen	 und	 wechselnden	 Herrschaften.	
Ein	 Enkel	 des	 letzten	 Eigentümers	
erweckte	 das	 verfallene	 Anwesen	 zu	
neuem	 Leben.	 Heute	 ist	 das	 liebevoll	
restaurierte	 Gut	 ein	 beliebtes	 Aus-
flugsziel,	 betrieben	 von	 „Karls	 Erleb-
nisdorf“	 –	 bekannt	 für	 Erdbeer-Kult	
und	 Events.	 Nur	 30	 Kilometer	 von	
Magdeburg	 entfernt	 kommen	 Erho-
lungsuchende,	Ausflügler	und	Familien	
auf	ihre	Kosten.

Rittergut Barby in Loburg

AUSFLÜGE INS  
UMLAND Hier ist Nervenkitzel garantiert

Motoren	 heulen,	 Reifen	 quietschen,	
Adrenalin	 liegt	 in	 der	 Luft	 –	 willkom-
men	in	der	Motorsport	Arena	Oschers-
leben,	 der	 nördlichsten	 Rennstrecke	
Deutschlands!	Hier	 treffen	sich	Renn-
teams	aus	ganz	Europa,	und	dank	des	
Arena-Charakters	 sind	 Zuschauende	
so nah dran wie kaum anderswo.

Ein	Blick	hinter	die	Kulissen?	Bei	einer	
Führung	 geht	 es	 durch	 Boxengasse,	
Race	 Tower	 und	 VIP-Lounges	 –	 Mo-

Im	 Barbycafé	 gibt	 es	 hausgemachte	
Torten	 und	 Kuchen.	 In	 der	 gläsernen	
Torten-Manufaktur	 können	 alle	 beim	
Backen	 zuschauen.	Während	 die	 Gro-
ßen	 staunen,	 toben	 die	 Kleinen	 auf	
dem	 Indoorspielplatz	 oder	 erobern	
draußen	die	Erdbeerfestung.

Auch	ein	Genuss:	In	der	Bonbon-Manu-
faktur	 entstehen	 süße	 Köstlichkeiten	
nach	 eigenem	 Rezept,	 während	 das	
Gutsküchen-Restaurant	 mit	 Herzhaf-
tem	 lockt.	Ein	Spaziergang	durch	den	
idyllischen	 Park	 und	 ein	 Besuch	 von	
„Karls	 Manufakturen-Markt“	 runden	
das	Erlebnis	ab.

Tipp:	Ein	geführter	Rundgang	über	die	
Walnussplantage	 –	 50	 Minuten,	 kos-
tenfrei,	nach	Terminvereinbarung.

  www.karls.de/loburg

Motorsport Arena Oschersleben
torsport-Feeling	 pur!	 Wer	 selbst	 Gas	
geben	will,	kann	sich	von	April	bis	Sep-
tember	 ein	 Leihkart	 schnappen	 und	
Runden drehen.

Nicht	 nur	 Motorsport-Fans	 kommen	
auf	 ihre	 Kosten:	 Beim	 Skatertag	 ge-
hört	die	Strecke	Skatern,	Inlinern,	Rad-
fahrern	 und	 Spaziergängern.	 Zudem	
gibt	es	Motorradtrainings,	Fahrsicher-
heitskurse	und	exklusive	Fahr-Events.

  www.motorsportarena.com

Tierisch schönes Ziel im Grünen 

Nur	 etwa	 20	 Kilometer	 von	 Magde-
burg	entfernt	lockt	der	Bierer	Berg	mit	
Natur,	Tieren	und	Erholung.	Die	bewal-
dete	 Erhebung	 nahe	 Schönebeck	 be-
herbergt	einen	kleinen	Heimattiergar-
ten	mit	rund	180	Tieren	aus	50	Arten.	
Der	 große	 Abenteuerspielplatz	 zieht	
die	 kleinen	Gäste	magisch	 an,	 und	 an	
bestimmten	Tagen	kann	der	Aussichts-
turm	erklommen	werden.	

Schön	 entspannen	 lässt	 es	 sich	 zwi-
schendurch	im	Biergarten	oder	auf	der	

Bierer Berg zwischen Schönebeck und Biere

Terrasse	des	Cafés	&	Bistros.	Herrlich	
entspannt	geht	es	auch	im	Sommer	zu,	
wenn	beschwingte	Operetten	auf	der	
Freilichtbühne	gezeigt	werden.

Der	Weg	 ist	das	Ziel:	Von	Magdeburg	
fährt	 eine	 S-Bahn	 nach	 Schönebeck/
Bad	Salzelmen.	Direkt	am	Bahnhof	be-
ginnt	ein	Wanderweg,	der	entlang	des	
Gradierwerks	 durch	 ein	 Tannenwäld-
chen	 und	 die	 Kastanienallee	 direkt	
zum	Bierer	Berg	führt.

  www.bierer-berg.de
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Entdecken Sie Magdeburg mit den TouristCards.  
Bequem	und	preisgünstig	machen	Sie	Ihren	Aufenthalt	zu	
etwas	ganz	Besonderem:	Sie	genießen	die	freie	Fahrt	mit	
allen	Straßenbahnen	und	MVB-Bussen	im	Stadtgebiet	und	
profitieren	von	attraktiven Rabatten bis zu 50 %	bei	
mehr	als	25	Partnern	der	Stadt.	

www.magdeburg-touristcard.de

Magdeburg ist Sachsen-Anhalts 
zweiter geprüfter barrierefrei-

er Tourismusort.

Seit	 2011	 ist	 die	 Stadt	Mitglied	der	AG	
„Leichter	 Reisen“.	 Zusammen	mit	 neun	
weiteren	Städten	und	Urlaubsregionen	
in	 Deutschland	 leisten	 die	 Mitglieder	
dieser	AG	Pionierarbeit	bei	der	Entwick-
lung	von	Reiseangeboten	für	Menschen	
mit	Mobilitätseinschränkungen.	Reisen-
de	mit	Handicap	haben	somit	die	Mög-
lichkeit,	nahezu	vollumfänglich	die	Stadt	
Magdeburg	 touristisch	erleben	 zu	 kön-
nen.	Tourismus	für	alle	zu	ermöglichen	–	
das	ist	unsere	Motivation,	unsere	Ange-
bote	weiterzuentwickeln	und	möglichst	
vielen	Gästen	zugänglich	zu	machen.

Mehrere	 Magdeburger	 Unternehmen	
und	Einrichtungen	der	Stadt	tragen	das	
Gütesiegel	 „Barrierefreiheit	 geprüft“.	
Unabhängige	 Fachkundige	 haben	 alle	
Zertifizierten	zunächst	auf	Herz	und	Nie-

ren	 in	 Sachen	 Barrierefreiheit	 geprüft.	
Dabei	 stehen	 bundesweit	 einheitliche	
Kriterien	zu	Bewegungsfreiheit,	Mobili-
tät	und	unbeeinträchtigter	Aufenthalts-
qualität	im	Fokus.	Und	jährlich	kommen	
weitere	Partner	dazu.

Möchten	 Sie	 mehr	 über	 barrierefreies	
Reisen	 in	 Magdeburg	 erfahren,	 schau-
en	 Sie	 in	 unsere	 Broschüre	 „Tourismus	
für	alle	–	Magdeburg	barrierefrei“.	Alles	
Wissenswerte	zu	barrierefreien	Sehens-
würdigkeiten,	Hotels,	 touristischen	An-
geboten,	 Kulturprogrammen	 und	 vie-
lem	mehr	finden	Sie	hier	auf	einen	Blick.

  Mehr Infos 
zum barriere-
freien Reisen 
in Magdeburg:

Die Elbmetropole fühlt sich einem  
„Tourismus für alle“ verpflichtet.

MAGDEBURG 
FÜR ALLE
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